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Dentſches Reich
Beleuchtung gewiſſen offiziöſen Unfugs ſchreibt

uns Unter den Sibyllen welche gelegentlich die Ge
danken und den Willen unſeres großen Staatsmaunes ver
künden nimmt die Poſt nicht die letzte Stelle ein Aber
wie andere Sibyllen und Pythien ſtammelt ſie nicht blos offen
barte Weisheit heraus ſondern auch Raſereien an welchen
der inſpirirende Gott keinen Antbeil hat Auf dem Gebiete
der Tollheiten und Taktioſigkeiten hat die Poſt ſchon manches
geleifiet neulich iſt es ihr aber gelungen ſich ſelbſt zu über
treffen Noch ſind nicht vierzehn Tage vergangen ſeitdem
Deutſchlands Hauptſtadt den Kaiſer von Oeſterreich Ungarn
als hochverehrten Gaſt jubelnd begrüßt hat Die Unlös
barkeit des Bundes welcher Deutſchland und das Donaureich
verknüpft iſt nicht nur den Deutſchen noch lebhafter zum Be
wußtſein gekommen auch aus Oeſterreich und aus Ungarn
ſind ſymnpathiſche Stimmen genug erſchollen und erſt jüngſt
haben die Kundgebungen zweier Offiziere höchſten Ranges
zweier Corpskommandirender des Feldzeugmeiſters Baron
Schönfeld und des Feldzeugmeiſters Herzog von Würtemberg
gezeugt daß nicht uur Sadowa vollkommen verſchmerzt iſt
ſondern das Gefühl geheimer Abneigung dem der herzlichſten
Waffenbrüderſchaft Platz gemacht hat Da kommt die B
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und ſtellt einen Plan als immerhin erörterbar zur Erwägung
welcher nicht mehr und nicht weniger bedenten würde als
ſchmachvollen Verrath an unſerm Bundesgenoſſen und
Waffenbruder Oeſterreich Gegenüber dem Angriffe welche
der franzoſenfreundliche italieniſche Politiker oder Ex Politiker
Jacini gegen das Bündniß Italiens mit Deutſchland und
Oeſterreich Ungarn richtet ergeht ſie ſich in Erörterungen
über Frankreichs und Rußlands Stellung zu uns welche
darauf hinauskommen die Franzoſen könnten ſich ganz
gut mit uns verſöhnen wenn Frankreich nur ſeine
natürliche Rolle in der Welt begriffe und demgemäß
auf Elfaß Lothringen und die Revanche verzichtete

Der Mann der das Wenn und das Aber erdacht Jeden
falls aber wird es gut ſein den Witzblättern nicht vor
zugreifen welche den Wenn und Aber Witz der Poſt
genügend würdigen werden Weiter orakelt dieſes angeblich
mit Votſchafterweisheit geſpeiſte Blatt Rußland würde ſich
nicht mit uns verſöhnen auch wenn Frankreich in die Erde
verſänke Unter Rußland verſtehen wir die ſogenannte Partei
des Panſlavismus welche die treibende Kraft in der ruſſiſchen
Politik bildet und zwar iſt der Panſlavismus dieſe treibende
Kraft nicht durch die ihm innewohnende Tüchtigkeit ſondern
durch die Unnatur des ganzen Staatsweſens Rußland wird
ſich nicht mit uns verſöhnen ſoweit Rußland und der Pan
ſlavismus ein und daſſelbe iſt aber Rußland wird auch
niemals direkt mit uns Krieg anfangen Was ſoll alſo das
ganze Gerede Nun aber kommt die Stelle wegen welcher
wir vorhin von arger Taftloſigkeit geſprochen haben Wenn
er Jacini ſchärfer denkend wäre könnte er für ſeinen Wunſch
einen Krieg zu vermeiden in welchem Jtalien mit dem
Dreibunde ſoll heißen auf Seite des Dreibundes kämpft
einen andern Weg ansfindig machen er könnte empfehlen
der ruſſiſchen Politik durch ein Einverſtändniß
des kontinentalen Weſteuropa die Wege nach Aſien
und der Balkanhalbinſel frei zu machen Er könnte
dieſen Vorſchlag auf den Satz ſtützen daß ſo große Er
oberungen die Natur des ruſſiſchen Staates verändern und
ihn für Weſteuropa ungefährlich machen müſſen Es iſt
dies ein Weg auf den mehr als eine Macht ſchwer zu
bringen wäre aber er könnte erörtert werden Rußland
den Weg nach der Balkanhalbinſel frei machen heißt Oeſter
reich der Umklammerung durch die Slavenwelt preisgeben und
es erwürgen laſſen Es iſt das ein Weg der von deutſcher
Seite anſtändigerweiſe nun und nimmer erörtert werden
kann Fürſt Bismarck hat allerdings einmal geſagt Wir
haben mehr als ein Eiſen im Feuer Wir haben von der
Weisheit des Fürſten Bismarck eine zu gute Meinung als
daß wir dies Wort dahin verſtänden es könnte unter irgend
welcher Bedingung Deutſchland das öſterreichiſche Bündniß
mit dem ruſſiſchen vertauſchen Das Bündniß iſt kein
Gegenſtand des diplomatiſchen Spieles kein Kauf und
Tauſchobjekt Sollte aber vielleicht ein Nachfolger des Fürſten
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Amerikaniſche Exiſtenzen

Erinnerungen eines Deutſchen von
Doris Freiin v Spaettgen

Forkſetzung

Nach beendeter Mahlzeit als ich ſchon den Hut in der
Hand hielt um dem ſchwülen Speiſezimmer zu entfliehen
und haſtig hinausſtrebte in den herrlichen Sommerabend
aßte unſere freundliche Wirrhin mich plötzlich am Rockärmeil
Und drängte mich etwas nach einer Fenſterniſche

Vch glaube aus unbedeutenden Reden und Anzeichen leider
bemerkt zu haben daß hinter dem ganzen Auftreten der New
tands irgend etwas Myſtiſches ſteckt flüſterte ſie auf deutſch
mir ins Ohr eine Sprache welche die alte Dame in der
Praxis daß heißt in jahrelangem Verkehr mit meinen Lands
unten wohl erlernt haben mochte Meine große Menſchen
enntniß hat mich noch ſelten getäuſcht und könnte man
wenn man ſich die Zeit dazu nehmen wollte zu ſpioniren
Kade hier vielleicht intereſſante Entdeckungen machen Wir
eben aber im glücklichen Lande der Freiheit Mr Berken
und ſo denke ich wir laſſen jeden ruhig ſeinen Weg gehen
D nicht wahr Die Newlands zahlen brillant und mein

aus will beſtehen Alles Uebrige geht mich nichts an wenig
eus ſoweit meine Logirgäſte nicht mit dem Geſetze in Konflikt
Amnen Denn darin verſtehe ich keinen Spaß Well mein
Kreund Wir kümmern uns alſo nicht weiter um dieſer
Familie PrivatAngelegenbeiten noch darum ob und weshalb
r Newland nicht zum Diner kommt
will eguz gewiß nicht Miß Kathe entgegnete ich bereit
lligſt und heiter lachend WMich intereſſirten anfänglich nur

De auffallend ſchönen Augen meiner jungen Tiſchnachbarin
dar et ich erfuhr daß dieſe Dame bereits einen Gatten
at iſt der ſie vorher umgebende Nimbus ſchon ganz gewaltig

geſchwunden ez immer noch der alte Schelm drohte
B ren mit dem FingerBerken Damit wintte
meines Weges
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mir Miß
Nun good evening Mr

ſie mir freundlichſt zu und ich ging

Bismarck einmal einen ſolchen Handel mit dem liſtigen
Gegner verſuchen wollen ſo würde er mit dieſem Verſuche
nicht weit kommen denn vor dieſem Bunde ſieht Wacht
haltend die Hohenzollerntreue und die Hohenzollernehre

W ded

Nach den Beſtimmungen des Bundesraths über die auf
grund des 8 10 des Vereinszellgeſetzes für Rechnung des
Reiches zu erhebenden Gebühren ſind letztere unter den
ſchon mitgetheilten Vorausſetzungen insbeſondere zu erheben
wenn die amtliche Begleitung von Schiffen Eiſenbahnzügen
oder anderen Waarentransporten auf Antrag der betheiligten
Waarenführer oder auch ohne ſolchen Antrag im Intereſſe der
Zollſicherheit von der Zollbehörde angeordnet wird wenn die
amtliche Bewachung unter Zollkeontrolle ſtehender Schiffe
Wagen oder Güter auf Antrag der Betheiligten oder auch
ohne ſolchen Antrag im Jntereſſe der Zollſicherheit von der
Zollbehörde angeordnet wird wenn die Vornahme von Zoll
abfertigungen einſchließlich der auf Umladungen Zuladungen
Leichterungen Verſchlußverletzungen 2c während des Trans
ports bezüglichen Amtshandlungen an anderen Orten als der
ordentlichen Amtsſtelle ſowie außerhalb der Häfen bezw der
erlaubten Löſche und Ladeplätze oder mit Ausnahme der in
S 133 Abſ 3 und 4 des Vereinszollgeſetzes vorgeſehenen Fälle
Abfertigung von Reiſenden welche keine zum Handel be

ſtimmten Waaren mit ſich führen Abfertigung der Effekten
der auf Eiſenbahnen eingehenden Paſſagiere außerhalb der
Dienſtſtunden oder an Sonn und Feſitagen geſtattet wird
und wenn die amtliche Bewachung eines unter amtlichem
Mitverſchluß ſtehenden Privatlagers eintritt Eine Gebühren
erhebung findet in der Regel nicht ſtatt für die amtliche Be
gieitung von ein oder ausgehenden Waarentransporten zwiſchen
der Zollgrenze oder dem Anſagepoſten und dem Grenz Ein und
Ausgangsamt für Schiffsbegleitungen und Schiffsleichterungen
auf dem Rheine und deſſen konventionellen Nevenflüſſen in
ſoweit nicht die Fahrt ohne genügenden Grund vom Schiffs
führer verzögert oder unterbrochen wird bezw die Leichterung
nicht durch ein Verſchulden des Schiffsführers nothwendig ge
worden iſt für Schiffsbegleitungen auf den zum Zollgebiet
gehörigen Theilen der Unterelbe und der Unterweſer nach
Maßgabe der Beſtimmungen in den Zollregulativen für die
Unterelbe bezw die Unterweſer für die amtliche Bewachung
unter Zollkontrolle ſtehender Schiffe Wagen oder Waaren
während der durch die Mittagspauſe nothwendig werdenden
Unterbrechung der Abfertigung für Zollabfertigungen außer
halb der Amtsſtelle wenn deren Vornahme an der Amtsſtelle
aus dienſtlichen Rückſichten nicht ausführbar oder unzweckmäßig
wäre Jn Bezug auf die Erhebung von Sebühren für die
Bewochung der unter beſonderem amtlichem Herſchluß ſtehenden
Weintheilungslager bewendet es nach den neuen Beſtimmungen
bis auf weiteres bei den Vorſchriften in S 5 des Weinlager
Regulativs Der Betrag der erhobenen Gebühren iſt in den
Reichsſteuer Einnahme Ueberſichten beie den Zöllen nachzuweiſen

An den jüngſt in Bonn verſtorbenen Profeſſor und Uni
verfitätsprediger Chriſtlieb iſt wie die Bonner Ztg meldet
während ſeiner Krankheit ein eigenhändiges Schreiben der

von Wilhelmshöhe aus ergangen Das Schreiben
autet

Geehrter Herr Profeſſor Jch danke Jhnen ſehr für die
mir überſandten Predigten die ich mit Jntereſſe leſen werde

5 der Saale Zeitung

ſtande iſt wird keines näheren Nachweiſes bedürfen

jan welche aus allen Theilen des

Rechnung getragen werden wird

Zu meinem großen Bedauern habe ich gehört daß Sie ſo
ernſtlich erkrankt ſind Möchte Gott Sie geneſen laſſen und
unſerer Kirche in Jhnen noch lange eine ſo wichtige Stütze
und Kraft erhalten Mit beſten Wünſchen und freundlichem
Gruß Jhre treuergebene

Viktoria Kaiſerin und Königin
Nach dem Hinſcheiden Chriſtliebs erhielt deſſen Wittwe von den
Majeſtäten aus Bayreuth durch den Baron v Mirbach
folgendes Telegramm

Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin ſprechen Jhnen
und den Jhrigen herzliche Theilnahme über den Tod Jhres
treuen Mannes aus Die Majeſtäten haben beſtimmt daß am
Sarge Jhres hochverdienten Mannes deſſen Tod ein ſchwerer
Verluſt für die evangeliſche Kirche iſt ein Lorbeerkranz nieder
gelegt werde

Nachdem durch die nenheit die allgemeine Aufmerkſamkeit ſich den bezügl Vorkomm
niſſen bei der Militär und Marineverwaltung zugewendet hat
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trug heimtückiſcher Schickſalsmächte
Seit ich weiß daß die ſchöne Mrs Newland einen Gatten

hat iſt ihr Nimbus gewichen, hatte ich ſpöttiſch geäußert und
war natürlich gänzlich davon durchdrungen daß jene Leute
mir total gleichgültig bleiben würden Es ſollte indeß anders
kommen

Etwa 14 Tage mochten wir nun in Miß Emmerſon s ſtillem
komfortabeln Boardinghouſe wohnen als etwas ſich ereignete
was mein anfänglich lebhaftes dann ſtandhaft zurückgedrängtes
Intereſſe für die liebliche Miß Newland plötzlich wieder neu
anfachte Meine anſtrengenden Berufspflichten hielten mich
zwar von früh 8 Uhr bis nachmittags 4 Uhr in der Office
am Broadway feſt Allein ich fand immer noch Zeit genug
einige gemüthliche Stunden im Parlour oder auch auf Miß
Kathe s luftigem Balkon zu verbringen Nach wie vor kon
verſirte ich über allerlei harmloſe Tagesereigniſſe mit meiner
hübſchen Nachbarin bei Tiſche auch trug nach wie vor die
vorſorgliche Gattin ihrem armen Frank die Speiſen hinauf
in ſein Zimmer Aus der Unterhaltung mit ihr erfuhr ich
nach und nach daß die alte Dame welche meine Sympathien
durchaus nicht erwecken konnte die Mutter von Frank New
land wie von der ſchlanken jungen Frau ſei deren Mann mir
als Major irgend eines Miliz Regiments als Mr Fowler
vorgeſtellt worden war Meine blonde Freundin erzählte
ferner en passant daß ſie ſchon 3 Jahre verheirathet wäre
und mit der Familie ihres Gatten früher in Chicago gelebt
wo ihre Schwiegermutter eine Agentur für den Export von
Nähmaſchinen beſeſſen das Geſchäft jedoch aufgegeben habe
um wegen Frank s Kränklichkeit die beſten New Yorker Aerzte
zu konſultiren

Nach dieſer Richtung hin war ich alſo völlig orientirt und
doch mußte ich mir im Geſpräche mit der hübſchen Frau oft
den größten Zwang anthun um ſie mit indiskreten Fragen
über Dinge nicht zu beläſtigen die mich von Rechts wegen
und auch rückſichtlich Miß Emmerſon s Gebot ganz und gar
nichts angingen Warum kam die Familie Newland grade
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in der heißeſten Zeit nach New York welches dann außer den Ge

Man ſpricht zuweilen in vollſter Ueberzeugung die Wahr
heit geſagt zu haben doch trotz alledem eine recht handfeſte dieſer intelligent und ſchlau ausſehende Mr Fowler und
Lüge aus und gelangt oft erſt durch Zufall hinter ſolchen Be

belenchtete dabei grell ſein ſchmales auffallend edel

Augen ſchauen

3 September 1889

So wirdkommen weitere ähnliche Fälle in die Oeffentlichkeit
der Frkf Ztg aus Mainz gemeldet Der Feldwebel eines
hieſigen Regiments der nach Frankfurt abkommandirt war um
dort in eine Civilſtellung zu treten iſt flüchtig geworden weil
eine Unterſuchung in Mainz ergeben hat daß er ſich eine Reihe
von Unterſchlagungen und Urkundenfälſchungen hat zuſchulden
kommen laſſen Der Soldat hat nämlich die an Lieferanten
ſchuldigen Beträge für ſich behalten die Rechnungen aber mit
der Namensunterſchrift der Lieferanten verſehen Jnwieweit
dieſe Nachricht mit der kürzlich gemeldeten Verhaftung eines
Wagenmeiſters in Mainz zufammenhängt iſt nicht zu erkennen
Ferner wird der Danz Ztg aus Kiel geſchrieben Die Unter
uchungen in der Marinebeſtechungsaffäre ſcheinen auch zur Ent

deckung anderer auf der hieſigen kaiſerlichen Werft vorgekommenen
Unregelmäßigkeiten geführt zu haben Hier ein Beiſpiel Der

Werkführer F iſt verhaftet Die Verſendung von Kupfer c
von hier nach Wilhelmshaven ſtand unter ſeiner Ueberwachung
Mehrere Sendungen ordnungsmäßig verpackt und adreſſirt
wurden auch von der Werft fort und angeblich nach dem Bahn
hofe befördert in Wilhelmshaven aber ſind dieſelben nie an
gekommen Tonnenweiſe wurde das Kupfer an dem Bahnhofe
vorbei nach der hieſigen ſtraße gefahren und in einer dortigen
Kupferſchmiede abgeladen Auch der Empfänger iſt verhaſtet
Die gerichtliche Unterſuchung iſt bereits abgeſchloſſen Nach der
Voſſ Ztg iſt der wegen unerlaubter Annahme von Geſchenke
zu mehrmonatlicher Feſtungshaft verurtheilte Muſikdirektor
Trenkler in Dresden durch den König von Sachſen begna digt
worden

Zum Schweine Einfahrverbot wird der Bresl Ztg
unterm 30 Aug aus Myslowitz geſchrieben Nachdem auf
Veranlaſſung des Reichskanzlers von der Regierung zu Oppeln
die Einfuhr von Schweinen in den oberſchleſiſchen Jnduſtrie
bezirk verboten worden iſt heute ein kleiner Nachlaß dieſer in
die wirthſchaftlichen Verhältniſſe Oberſchleſiens ſo tief ein
ſchneidenden Maßregel erfolgt indem der Miniſter für Land
wirthſchaft Domänen und Forſten noch die ausnahmsweiſe
Einführung aller derjenigen Schweine geſtattet hat welche
bis zum 27 d zur Einfuhr angemeldet oder bereits an den
Grenzübergängen angelangt waren Ferner ſchreibt man dem
genannten Blatte aus Beuthen Wenige Tage ſind erſt ver

floſſen nachdem das Einfuhrverbot für ausländiſche Schweine in
Kraft getreten iſt und ſchon zeigt ſich wie tief dieſe Maßregel
auf ſämmtliche wirthſchaftlichen Verhältniſſe einwirkt Die
horrende Steigerung der Preiſe für Schweinefleiſch auf 60 M
das Kilogramm und des Specks auf 2 M hat auch eine Ver
theuerung aller übrigen Lebensbedürfniſſe zur Folge
gehabt Wer mit den hieſigen Verhältniſſen nur einigermoßen
vertraut iſt dem iſt es klar daß dieſe Zuſtände nicht von Dauer
ſein können ohne daß von ſeiten der Arbeiterbevölkerung
welche ſich von dem letzten Ausſtande kaum beruhigt hat zu
erneuten Forderungen nach Lohnerhöhung gecſchritten
werden wird Daß dieſe unſere Jnduſtrie zu tragen nicht im

ſ Wir hegen
deshalb die feſte Zuverſicht daß von ſeiten der Staatsbehörden

Jnduſtriebezirts zahlreiche Bitt
ſchriften und perſönliche Vorſtellungen herantreten denſelben

Vertreter der von dem
Verbot am meiſten betroffenen Städte der Bürgermeiſter von
Beuthen Dr Brünnig und der Beigeordnete der Stadt Myslo
witz Rechtsanwalt Bergmann ſind in Berlin geweſen um
durch perſönliche Vorſtellungen die Aufhebung des Verbots zu
erwirken Bisher hat man nicht erfahren daß die Bemühungen
der Herren von irgendwelchem Erfolg gekrönt geweſen ſind Für
die Unterſuchung der mittels Eiſenbahn über Oderberg ein
zuführenden Schweine iſt der Dienstag jeder Woche feſtgeſetzt
Die Transporte müſſen bis ſpäteſtens Montag abends 8 Uhr bei
dem königl Grenzthierarzt Herrmann in Leobſchütz ſchriftlich
oder telegraphiſch angemeldet ſein Die Unterſuchung erfolgt
koſtenfrei Die Nordh Ztg ſchreibt vom 31 Aug Das in
der Hauptſache fortbeſtehende Schweine Einfuhrverbot übt wie
überall ſo auch in Nordhauſen auf die Erhöhung der Fleiſch
preiſe die nachhaltigſten Folgen aus und auch das ſoeben erfolgte
Eintreffen von 9 Waggons Bakonier hat darin kaum etwas ge
ändert Beiſpielsweiſe iſt neuerdings der Preis für das Kilo
Speck von 50 M auf 2 M und der für das Kilo Fett von
2 M auf 40 M geſtiegen Jn den letzten Tagen ſind nach
hier über 170 Ctr hamburger Schweineſchmalz eingeführt

de Preiſe von 20 M bis 30 M das Kilo verkauft
worden

Der ſozialdemokratiſche Reichstagsabgeordnete für Frank
furt a A Sabor wird ſich nach der Frankf Ztg aus Ge
ſundheitsrückſichten um ein ferneres Mandat nicht mehr bewerben
Der Kandidat der Sozialdemokraten dort für die nächſte Reichs
tagswahl wird Lithograph Wilhelm Schmidt ſein

Die bekannte Auflöſung der Thümmel ſchen Volks
verſammlung in der evangeliſchen Kirche zu Solingen durch

Menſchen fliehen Was that eigentlich

r

ſchäftsleuten alle anderen

womit beſchäftigte ſich den lieben langen Tag der von ſeiner
beſſeren Hälfte wie ich wahrgenommen ſo vergötterte Franky
indem er ſtets erſt nach Sonnenuntergang das Haus verlie
und immer nur allein

Wer konnte es mir verdenken daß ich als thätiger Mann
ſolch ſeltſame Verhältniſſe mir nicht recht zu erklären
vermochte Während dieſer 14 Tage war es mir auch
nur ein einziges Mal vergönnt geweſen den Gatten meiner
Tiſchnachbarin zu ſprechen das heißt wir trafen uns eines
Abends als ich von einem Spaziergange nachhauſe zurück
tehrte auf der Treppe Da ich ihn ſofort erkannte redete
ich ihn freimüthig an

Das helle Licht der im Hausflur brennenden Gasflamme
geformtes

Geſicht und ließ mich in ein Paar ſehr ernſte faſt finſtere
Deutlich merkte ich daß er mir auszuweichen

ſuchte doch hartnäckig vertrat ich ihm den Weg und ſagte ihm
raſch einige bedauernde Worte über ſein Leiden Nur läſſig
zuckte er die Achſel mit der kurzen Bemerkung Sehr
gütig Sir

Darauf erging ich mich in Lobeserhebungen über ſeine
ſchöne geiſtreiche Frau hoffend eine eiferſüchtige Regunwürde ihn vielleicht aus ſeiner ſtoiſchen Ruhe aufrütteln Vog

vergebens Er freue ſich ſehr daß Mrs Newland angenehme
Unterhaltung bei Tiſche gefunden lautete die abweiſende Ant
wort Dann lüftete er den Hut und ließ mich ſtehen

Welch ein ſeltſamer Mann dachte ich zwar halb ärgerlich
trotzdem aber von dieſer Erſcheinung angeſprochen Jmmer
deutlicher trat daher die Ueberzeugung an mich heran daß ich
hier vor einem Räthſel mich befand

Eines Morgens nach dieſer Begegnung empfing mich mein
Partner Mr Haberton ein ſonſt kühler und ſtiller Geſchäfts
mann in der Office mit ſichtlich aufgeregter Miene indem
er mir ſofort 6 Stück ZwanzigDollarsScheine vor die Augen
hielt und zornig berausſprudelte daß dies jämmerliche Falſi
ſikate ſeien daß wir auf eine nichtswürdige Weiſe um
120 Dollars betrogen worden und daß einer ſeiner Clerkg
ihm ſoeben erzählt habe während der letzten Tage ſeien



den Bürgermeiſter van Meenen am 27 Juli v J wird am
16 Okt das ehe nene W beſchäftigen Derger Zweigverein des Evangeliſchen Bundes iſt in der Sache

er gegen den Oberpräſidenten der Rheinprovinz

Ausland
Das Mantfeſt des Grafen von Paris an die kon

ſervativen Monarchiſten von dem am Sonnabend eine kurze
telegraphiſche Mittheilung veröffentlicht wurde hat folgenden
Wortlaut

Franzoſen
Ein entſcheidender Kampf iſt entbrannt Es handelt ſich darum

der Partei die Euch unterdrückt die die nationalen Intereſſen
kompromittirt und Eure Euch ſo theuren Freiheiten verletzt
hat die Gewalt zu entreißen Das muß die Aufgabe aller
uten Bürger ſein Nichts darf ſie darin trennen Kon
rvative ſeid einig Jhr Anhänger der Monarchie welche

die von mir vertretene Sache an mich gekettet hat gebt ein
Beiſpiel der Eintracht und des Patriotismus Dort wo Jhr
Kandidaten habt unterſtützt ſie energiſch anderwärts fügt Euch

den Grrgerp en des Kampfes und behandelt diejenigen
nicht als Feinde die denſelben Kampf kämpfen
Eure neuen Abgeordneten werden eine große Aufgabe zu er
u haben Nachdem ſie die größten Uebel beſeitigt haben

e dem Lande das Recht zurückzugeben über ſich ſelbſt zu ver
fügen Jm Jahre 1884 hat die republikaniſche Partei ihren
Prinzipien und Verbindlichkeiten entgegen aus den Verfaſſungs
St eine die Zukunft offen laſſende Beſtimmung geſtrichen
Sie hat Frankreich zur Gefangenen der Republik machen und
ihr jeden legalen Ausweg verſchließen wollen Eine Reviſion
muß dieſer Knechtſchaft ein Ende machen der Nation das Wort
laſſen und ſo den Eintritt eines Regimes vorbereiten welches
den religiöſen Frieden herſtellt unſeren Jnſtitutionen Stabilität
und unſerer demokratiſchen Geſellſchaft Ruhe in der Ausübung
der Freiheit giebt

Katholiken Chriſten könnt Jhr zaudern WelcheJene kann Euch größere Bürgſchaften als die Monarchie
für die Erziehung Eurer Kinder und Achtung vor Eurem
religiöſen Bewußtſein geben welche Regierung die Religion
mehr ehren ohne ſie zu kompromittiren und ihren Dienern
die zur Erfüllung ihrer Miſſion nöthige Unabhängigkeit ſichern

mperialiſten ich verlange nicht von Euch daß Jhr Eure
rinnerungen begraben ſollt aber könnt Jhr der durch die

nationale Zuſtimmung ſtarken Monarchie an dem Tage wo feſt
eht daß ſie allein das Heil iſt Eure Unterſtützung verſagen
nd Jhr die Jhr verſucht habt in gutem Glauben eine ehrliche

konſervative Republik zu gründen Jhr wollt ſicher nicht in alle
Ewigkeit gegen die Erfahrungen die Jhr gemacht habt eine
durch die Reſultate gerichtete Regierungsform vertheidigen
Jhr alle ſchließlich die Jhr wollt daß Frankreich nach innen
wie nach außen aufs neue erſtarke Jhr werdet das vergeblich
von einer Eintags Regierung erhalten Die Monarchie
allein kann Euch das gewähren Das wird das Werk
der Zukunft ſein Stimmet ohne Drohungen einer Gewalt
zu fürchten die nicht lange genug dauern wird um ſie aus
uführen Habet Vertrauen Gott legt das Geſchick des
aterlandes in Eure Hände

Die konſervativen Blätter beſprechen die Kundgebung zu
ſtimmend Die republikaniſche Preſſe konſtatirt daß der
Sraf die Boulangiſten als Verbündete behandelt und für ihre
Kandidaten zu ſtimmen befiehlt Das Manifeſt macht im
ganzen einen geringen Eindruck Dieſer Aufruf iſt insbeſondere
auf die Klerikalen berechnet deren Einfluß bei den Wahlen
keineswegs unterſchätzt werden darf Wenn in dem Manifeſte

wird man ſolle diejenigen welche die Regierung
ekämpften nicht wie Feinde behandeln, ſo ſoll dies offenbar

bedeuten daß die boulangiſtiſchen Kandidaten überall wo es
ch um den Kampf zwiſchen einem ſolchen und einem Republi

kaner handelt von ſeiten der Monarchiſten unterſtützt werden
ſollen

e h
UniverſitätsNachrichten

Roſtock Der außerordentliche Profeſſor der klaſſiſchen
ilologie D Marr hier iſt als Ordinarius nach Greifswald

rufen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Afrikareiſende und Forſcher Prof De G Schwein

z der ſich bisher mit der Ordnung ſeiner Her hoch
tereſſanten ethnographiſchen Sammlungen in Berlin beſchäftigt

wird anfangs des Monats Oktober nach Kairo gehen um
ort den Winter zu verbringen Seit Jahren an das Klima der

Tropen gewöhnt fürchtet der Profeſſor von einem hieſigen Auf
enthalte während der Wintermonate nachtheilige Folgen für ſeine
Geſundheit Von Kairo gedenkt Schweinfurth ſpäterhin neue
Züge nach den von ihm bereits früher bereiſten und erforſchten

Gegenden zu unternehmen und zwar namentlich nach Darhm I Angeklagten zu einer Geldſtrafe von 500 M in Anlrag ge
Kordofan Faſcheda und weiter zum Aequator hinauf

Jn Berlin iſt am Sonnabend ein Kongreß der Webe
ſchuldirektoren in der malen eröffnet und namens
der Stadt durch Stadtrath Weigert begrüßt worden

Die akademiſche Kunſtausſtellung in Berlin iſt
am Sonnabend mittag eröffnet worden nachdem der Kaiſer ſeinen
Beſuch der Ausſtellung ſchon tags zuvor net hatte Kurz
nach 2 Uhr erſchienen der Unterſtaatsſekretär des Kultus
miniſteriums einige Räthe der Senat der Akademie eine Anzahl
Künſtler die zu der Akademie in näheren Beziehungen ſtehen
und ohne weitere Anſprache oder einen ſonſtigen feſtlichen Akt
wurde die 61 Ausſtellung der Akademie für eröffnet erklärt
worauf ein Rundgang der geladenen Herren durch die Säle er
folgte Die Ausſtellung zählt 1103 Nummern die in 33 Sälen
Zimmeru und Korridoren des Akademiegebäudes zum erſtenmal
wieder ſeit vierzehn Jahren untergebracht worden ſind Die
Ränme ſind anſprechend ohne jede Ueberladung zu dieſem Zweck
hergerichtet und verziert worden Jm allgemeinen haben die
Kunſtwerke gute Beleuchtung und Platzmangel macht ſich nicht
fühlbar was allerdings nur der geringen Zahl der angenommenen
Werke zu danken iſt Sie zerfallen in 751 Oelgemälde darunter
mehrere Koloſſalbilder 189 Aquarelle und Zeichnungen
37 Kupferſtiche Radirungen und Holzſchnitte hierunter jedoch
zahlreiche aus einer Mehrzahl von Blättern beſtehende Nummern
111 plaſtiſchen Bildwerke und nur 12 architektoniſche Ent
würfe ſo wenig wie noch nie Der Kaiſer hat bei ſeinem
Beſuche der akademiſchen Kunſtausſtellung den Ankauf
folgender vier Gemälde befohlen Karl Ludwig Uebergang eines
römiſchen Heeres über die Alpen Eugen Bracht Das Geſtade
der Vergeſſenheit Landſchaft Ehrentraut Zur Muſterung
Genrebild und Karl Rächling Grenadier Ludwig s XV

Gerichtsverhandlungen
K Deſſau 31 Aug Eine Betrugsaffaire welcher in

den weiteſten Kreiſen begreifliches Jntereſſe entgegengebracht
wird gelangte heute vor der Ferien Strafkammer hieſigen
Landgerichts zur Verhandlung und das heutige Ergebniß dürfte
geeignet ſein noch eine Anzahl von Straf und Civilprozeſſen
nach ſich zu ziehen Es handelte ſich um die Uebervortheilung
eines Rübenlieferanten der Zuckerfabrik Köthen Der
Freigutsbeſitzer Cläpius in Köthen war vertragsmäßig zur
Lieferung von Rüben an die Zuckerfabrik Köthen verpflichtet die
er auch anzufahren hatte Die angefahrenen Rüben wurden in
der Fabrik verwogen und zwar wurde das Gewicht derſelben
von dem Waagemeiſter in der Weiſe feſtgeſtellt daß zunächſt der
mit den Rüben beladene Wagen und nach dem Abladen der Rüben
der leere Wagen auf der Fabrikwaage gewogen und dann durch
Abzug dieſes Gewichts von dem erſteren das Gewicht der Rüben
ermittelt wurde Das Ergebniß trug der Waagemeiſter in ein
im Waagehauſe verbleibendes ſog Rübenhauptbuch ſowie in ein
in den Händen des Lieferanten verbleibendes Nebenbuch ein
Als C eine größere Anzahl Rübenfuhren angefahren hatte fiel
ihm der verhältnißmäßig geringe Ertrag ſeiner Rübenäcker auf
und es kam ihm als er einmal gelegentlich im Waagehauſe an
weſend war und hierbei bemerkte daß der Waagemeiſter der eine
Fuhre Rüben eines anderen Lieferanten abwog die Waage in
höchſt auffallender Weiſe nicht in das Gleichgewicht kommen ließ
und ſie wieder feſtſtellte bevor noch eine genaue Beobachtung
derſelben erfolgt war der Gedanke daß bei dem Verwiegen der
von ihm gelieferten Rüben ebenfalls etwas nicht in Ordnung
geweſen ſein und daß das Gewicht der Rüben vielleicht abſichtlich
unrichtig angenommen worden ſein könnte Er ließ daher die
übrigen noch von ihm zu liefernden Rüben vor Ablieferung an
die Fabrik auf zwei anderen Waagen verwiegen und es ergab
ſich hierbei daß das auf dieſen beiden Waagen ermittelte Gewicht
gegen das auf der Waage der Zuckerfabrik ermittelte zwiſchen
I bis 4 Centner ſchwankte Auf die von ihm bei dem
Vorſtande der Fabrik angebrachte Vorſtellung ſind dann die
Differenzen vollſtändig weggefallen Auf erſtattete Anzeige war
nun gegen den früheren Waagemeiſter Hädicke das Straf
verfahren wegen Betruges eingeleitet worden Er gab heute zu
daß er bei dem Verwiegen der Rüben öfters nicht richtig ver
fahren daß vielmehr das Gewicht der Rüben ungenau feſtgeſtellt
ſei Er entſchuldigt ſein Verfahren mit höherer Anweiſung
denn ihm ſei von ſeinem derzeitigen Vorgeſetzten dem die Fabrik
damals leitenden Faktor vorgeſchrieben worden das Jnkereſſe
der Fabrik zu wahren und knapp zu wiegen Jnfolge dieſer
Weiſung habe er eben häufig nicht abgewartet bis beim Ab
wiegen der Rüben die Waage in das Gleichgewicht gekommen
ſei Der als Zeuge verhörte Sr P beſtreitet die vom An
geklagten behauptete re eiſung zum Knappwiegen er
habe eine ſolche niemals an den Angeklagten ergehen laſſen Das
Gericht beſchließt auch dieſen Zeugen wegen ſeines Intereſſes
zur Sache nicht zu vereidigen Nach geſchloſſener Beweis
aufnahme wurde der Angeklagte des Vergehens des Betruges für
ſchuldig erklärt und zu einer Gefängnißſtrafe von drei Monaten
ſowie zum Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer
von zwei Jahren verurtheilt Seitens der Staatsanwaltſchaft
war unter Zubilligung mildernder Umſtände die Verurtheilung

mehrere ähnliche Fälle in NewYork vorgekommen und die
City müſſe einmal wieder mit falſchen Greenbacks Kaſſen
ſcheinen überfluthet ſein

Angenehm erſchien mir dieſes betrübende Faktum keineswegs
da ich bei dieſem kleinen Verluſte natürlich ſelbſt betheiligt
war Allein wenn ich von Natur nicht ein realiſtiſch an
gelegter dabei höchſt aufgeklärter Menſch wäre ſo hätte ich
mich in dieſem Momente beinahe auf ſpiritiſtiſchem Gebiete
ertappt Denn plötzlich ſah ich in meiner Einbildung
dort über dem kahlen Schädel Mr Haberton s das ſchöne
todestraurige Geſicht von Frank Newland auftauchen nur
mit dem Unterſchiede daß die ernſten Augen ſich jetzt in einem
flehenden Ausdruck auf mich richteten Dieſes ſonderbare Ver
mengen des Wirklichen und Phantaſtiſchen meinerſeits ließ
mich vielleicht nach meines Partners Anſicht wohl höchſt
ſtupid und gleichgültig dreinſchauen Denn er faßte mich nun
ein wenig unſanft bei der Schulter und rief

Sie müſſen ein Kröſus ſein oder Sie kennen den Werth
des Geldes bei uns noch nicht genau mein lieber Mr Berken
Denn 120 Dollars wirft wohl keiner gern umſonſt zum
Fenſter hinaus

Erſchreckt fuhr ich auf Unſinn Nicht die Spur eines
fremden Eeſichts war mehr zu ſchauen Jch war ein Narr

Mein lieber Mr Haberton erwiderte ich daher raſch
mit der verzweifelt traurigſten Miene die ich nur anzunehmen
vermochte Der Schreck über unſeren Verluſt machte mich

nz ſprachlos Der Teufel ſoll alle Falſchmünzer Amerikasſolch und wenn ich mich von einem ſolchen Hallunken je über

den Löffel barbiren laſſe ſo will ich nicht mehr werth ſein
ein Partner der Firma Haberton Comp zu heißen

Er ſchien zufrieden und im Laufe des Geſprächs erfuhr ich
dann noch daß ſchon vor mehreren Wochen die Polizei einer

roßen Falſchmünzergeſellſchaft welche aus einer völlig organiſten Bande beſtehen ſollte in St Louis auf der Spur ge

weſen Doch die Schlauköpfe der Spitzbuben ſind oft pfiffiger
als die Schlauköpfe des Geſetzes und ſo wäre denn das vor
fichtig umſtellte Neſt der ſauberen Vögel doch leer und von ihnen
verlaſſen gefunden worden Man ſpräche indeß viel darüber
daß das da dieſer Coterie ein Frauenzimmer ſei welches
mit wahrhaft genigler Geſchicklichkeit die feinſten Fäden ihres l

Einfluſſes bis in alle Staaten zu ſpinnen verſtände und ihre
Verbindungen in Kreiſen haben ſolle wo kein Menſch einen
Falſchmünzer zu ſuchen wage

Ich glaube daß ich an dieſem Vormittage recht zerſtreut
bei der Arbeit war und wirklich Gott dankte als ich die
ſteinernen Stufen zu Miß Emmerſon s Boardinghouſe empor
ſteigen durfte

Bei Tiſche überſchaute ich mir ſinnend die Geſichter der
Familie Newland Kerzengrade ſaß die Alte auf ihrem Platze
Wieder umrauſchte eine ſchwere Robe ihre Geſtalt während
ein feines Spitzengewebe auf ihrem noch dunklen Scheitel lag
und mehrere prächtige Solitairs die Finger ſchmückten Doch
als ich mir grade dieſe ſtarkknochigen unſchönen Hände näher
betrachtete mit denen ſie eben die Speiſen langſam zum
Munde führte konnte ich mich des Gedankens nicht erwehren
daß dieſes Mannweib bevor der Bruderkrieg der Union ent
flammte ſehr wohl eine jener gefürchteten Sklavenaufſeherinnen
der Südſtaaten hätte ſein können die mit der eiſenbeſchlagenen
Hetzpeitſche in der Hand ihre unſeligen Opfer in Zucht und
Ordnung gehalten

Unangenehm berührt durch ſolchen Jdeengang wandte
ich mich den liebreizenden Zügen meiner jungen Nachbarin zu
Sie lächelte mich heute ein wenig traurig an und meinte daß
Franky ſich gar nicht recht friſch und heiter befände Die
Langeweile zu der ihn die Aerzte verdammt ſei doch gar zu
geiſtestödtend

So leſen Sie ihm doch vor Madame warf ich freund
lich beſchwichtigend ein

O er haßt ja alle Lektüre außer Zeitungen und darin
ſtehen doch immer die meiſten Lügen entgegnete die ſchöne
Frau halb trotzig

Nicht immer Mr Newland ſagte ich dabei ſehr ruhig
aber ernſt und hob mein Auge langſam zu dem ihren Der
New orkHerald wird zum Beiſpiel in den allernächſten
Tagen recht intereſſante Entdeckungen offenbaren die keinen
falls der Phantaſie eines eifrigen Zeitungs Reporters ent
ſprungen ſondern der Wirklichkeit entnommen ſind

Und völlig unbefangen erzählte ich ihr darauf von unſerem
kleinen Geldverluſte und den Mittheilungen Mr Haberton s

Fortſ folgt

bracht worden
Dresden 29 Aug Wegen Beleidigung des Kommerzlen

raths Röniſch wurde geſtern der Redacteur Teiſtler von dem
ſozialdemokratiſchen Sächſ Wochenblatt zu 6 Wochen Ge
fängniß verurtheilt Jn einem Artikel der genannten Zeikung
der ſich mit den Lohnverhältniſſen in der Jnſtrumentenfabrik des
Herrn Röniſch beſchäftigte war dieſe u a ein modernes Sklaven
haus genannt worden Der mitangeklagte Verleger des BlattesHoarniſch wurde freigeſprochen

a

Provbinzial Nachrichten
S Eisleben 31 Aug Geſtern wurde wie bereits mit

Fhent in den Räumen des Wieſenhauſes die diesjährige
eminar Konferenz abgehalten Hr Seminardirektor

Martin legte ſeiner Anſprache die Stelle Matth 10 10
und hieraus die Worte Umſonſt habt ihr es empfangen
umſonſt gebt es auch zugrunde hierbei ausführend daß der
Lehrer zwar ſeine Arbeit nicht umſonſt thun ſolle der Lohn aber
nicht der Beweggrund ſein dürfe ſondern die Liebe zum Beruf
und zu den Kindern Jm Anſchluß hieran entwarf Redner
ein Lebensbild des am Montag verſtorbenen Seminarlehrers
De Schütze deſſen Andenken durch Erheben von den Plätzen
geehrt wurde Aus dem ſehr umfangreichen und eingehenden
Vortrage des Hrn Seminar Zeichenlehrers Steckel ergaben
ſich eine Reihe von Leitſätzen die im ganzen die Zuſtimmung
der Konferenz erfuhren ohne daß über dieſelben abgeſtimmt iſt
Bei der Beſprechung wurde hervorgehoben daß beim Zeichnen
nach Körpern nur bei der Einführung ein größerer Körper
bei der Uebung dagegen kleinere zu benutzen ſeien Die
Stuhlmann ſche Lehrmethode wurde nur inſoweit erwähnt
daß der Leitfaden geeignet ſei die Methode zu vervollkommnen
daß aber die Anſchaffung der Vorzeichnungen für viele Scalen
zu theuer ſein würde und daß es mit dem r u
für die Holzmodelle kaum Ernſt ſein könne Bei den Lektionen
über Freihandzeichnen und Muſterzeichnen
weibl Handarbeiten kamen der vorgerückten Zeit wegen
die Kinder leider nicht zum Zeichnen es blieb bei der Anleitung
dazu Das unmittelbar auf die Verhandlungen folgende
Kirchen konzert bot vorzüglich ausgeführte und vornehmlich
altkirchliche Männerchöre außer mehreren Trios für Orgel
Präludium und Fuge moll von Bach und einige ſehr
wirkungsvolle Geigenchöre mit Orgelbegleitung Sämmtliche
Stücke wurden von Zöglingen des Seminars ausgeführt Der
Nachmittag vereinigte die Theilnehmer im Garten des Wieſen
hauſes Das Realprogymnaſium feierte den Sedantag
bereits heute Außer dem Konzert im Wieſenhausgarten und
daſelbſt vorgenommenen Spielen der jüngeren Schüler bildeten
ein ſehr ſauber ausgeführter Turnreigen der Vorturner und
abends zwei von Schülern ausgeführte Theaterſtücke Glanzpunkte
des Feſtes

t Nordhauſen 30 Aug Der hier ſeit 18 Jahren beſtehende
Verein für freiwillige Armenpflege hat ſoeben ſeinenGeſchäftsbericht für 1888 ausgegeben Aus dem reichen ſtatiſtiſchen
Materiale das er enthält ſei folgendes kurz hervorgehoben Die
Einnahmen betrugen 10,776 worunter 5038 M in laufenden
und 3533 in außerordentlichen Beiträgen die Ausgaben aber
9536 worunter 2074 M Bagrunterſtützungen 2400 M für
Kleidungsſtücke 935 M für die Ferienkolonie und 670 M für
Feuerungsmaterial Die Vereinsdiakoniſſin machte im Berichts
jahre 1626 Krankenbeſuche und ging mit den 16 kleinen Ferien
koloniſten in das Soolbad Frankenhauſen Die Volksküche wa
79 Tage in Thätigkeit und verabreichte 15,503 Portionen Eſſen
davon 1117 Portionen Fleiſchbrühe für Kranke Die aus 1 Liter
guten und ſchmackhaften Eſſens beſtehende Portion kam auf durch
ſchnittlich 10 Pf zu ſtehen Die Rechnung der vom Vereine ver
walteten Naturalverpflegungsſtation läuft beſonders
Sie weiſt für 1888 2428 M in Einnahme nach worunter
1284 M freiwillige Beiträge ſowie 1000 M ſtädtiſcher Zuſchuß
und 2685 M in Ausgabe ſchließt alſo mit einem Fehlbetrage vor
257 den die Vereinskaſſe vorſchoß Die Geſammtzahl der
Stationsbeſucher betrug 5529 gegen 5829 im Vorjahre es iſt
alſo eine Abnahme von 5,4 Proz eingetreten Durchſchnittlich
wurden bei einem Höchſtbeſuche von 20 und einem Mindeſtbeſuche
von 13 täglich 15 Perſonen verpflegt Von ihnen erhielten 5049
Abendeſſen und Nachtquartier ſowie 480 Mittageſſen Das
Hauptkontingent der Beſucher ſtellten die Arbeiter mit 522
Perſonen ihnen folgen die Schloſſer mit 352 die Schuhmacher
mit 339 die Fleiſcher mit 325 und die Bäcker mit 324 Köpfen
Jn 388 Fällen worunter 198 aus unſerer Stadt die übrigen aus
74 Orten der näheren und ferneren Umgegend wurde der Verein
von Handwerksmeiſtern um Geſellenvermittelung angegangen
323 alſo 83 Proz der freien Stellen wurden hiervon beſetzt
Schließlich befaßte ſich der Verein noch in mehreren Fällen mit
der Fürſorge für aus Strafanſtalten Entlaſſene
ſowie für hier wohnhafte Familien in Haft Befindlicher

K Langenſalza 30 Aug Am 1 Sept ſind es wie die
SaaleZtg bereits erwähnt hat 60 Jahre daß der hier ſeß
hafte auch in weiteren Kreiſen als ausgezeichneter Pädagoge und
eifriger Meteorologe bekannte Hr Schulrath Looff in das
Lehramt eintrat Sind auch in den letzten Jahren die Körper
kräfte des hochbetagten Mannes bedeutend geſchwunden ſo ſind
doch die Geiſteskräfte noch ungebrochen und das Herz jugend
friſch Jm Jahre 1829 erhielt Hr Looff auf Empfehlung des
Aſtronomen Jdeler ſeine erſte Anſtellung als Mathematiker am
Gymnaſium zu Kottbus Nach ſechsjähriger Wirkſamkeit dort
ſelbſt folgte er einem Rufe als Mathematikus an das Gymnaſium
zu Aſchersleben welcher Anſtalt er 9 Jahre lang ſeine Thätigkeit
widmete Hierauf wurde er nach Gotha herufen als Orgauiſator
und Direktor des dortigen Realgymnaſinurcs Hier wirkte er bis
zum Jahre 1859 um welche Zeit in Gotha neue Schul
einrichtungen eingeführt wurden wobei ſich die Vereinigung des
Realgymnaſiums mit dem humaniſtiſchen vollzog und ſo einer
der beiden Direktoren entbehrlich wurde Hr Looff wurde auf
Wartegeld geſetzt und ſiedelte mit ſeiner zahlreichen Familie nach
hier über Hr Schulrath Looff damals noch im kräftigen
Mannesalter ſtehend ſuchte ſein umfaſſendes Wiſſen und Können
auf andere Weiſe zu verwerthen Er ſchrieb u a verſchiedene
mathematiſche Lehrbücher und Rechenbücher eine Himmelskunde
und verfaßte ein in mehrfachen Auflagen erſchienenes Fremd
wörterbuch Außerdem widmete er ſeine Kräfte dem von ihm
1846 gegründeten Gothaer Kunſtverein und war bis zum Jahre
1881 Geſchäftsführer des von ihm 1854 ins Leben gerufenen
Vereins für hiſtoriſche Kunſt Nebenbei fand der vielbeſchäftigte
Mann noch Zeit ſeine ſchon in Kottbus begonnenen meteoro
logiſchen Beobachtungen eifrig fortzuſetzen und bis zum heutigen
Tage mit zäher Ausdauer ſein meteorologiſches Tagebuch zu
führen aus dem ja auch die SaaleZeitung allmongtlich einen
kleinen r W bringt Möge der liebenswürdige Greis noch
länger der Wiſſenſchaft ſeiner Familie und ſeinen Freunden er
halten bleiben

Ermsleben 31 Aug Das Sedanfeſt wird bei uns
in gleicher Weiſe wie in frühern Jahren gefeiert Heute abend
iſt großer Laternenzug ſämmtlicher Schulkinder An demſelben
nehmen auch der Verein der Freiwilligen Feuerwehr und der
Kriegerverein theil Sonntag vormittag iſt Feſtgottesdienſt nach
mittags Kinderfeſt Die ſtädtiſchen Behörden haben eine an
ſehnliche Summe zur Beſchaffung von Geſchenken bewilligt Am
Montag findet die Schulfeier ſtatt Die Freiwillige
r feiert den Tag von Sedan heute abend und der
riegerverein am Sonntag abend mit Ball Auch iſt zum

2 Sept ein Feſtkommers in Ausſicht genommen Am Sonn
tag ſollte in hieſiger Kirche ein evangeliſcher Gottesdienſt mit
heil Ahendmahl für die Arbeiter hier und Umgegend in

für

Zuhörer eingefunden und der Gottesdienſt mußte ausnur 5
n u Sprache abgehalten werden Leider hatten ſich

Die Getreideernte iſt nundieſem Grunde unterbleiben
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interkorn auch theilweiſe Gerſte liefernbeendet u i eringen Ertrag während die Haferernte
durchſchni nen iſt Vuch die Zuckerrübe ſcheint wenn wir
gut zu Wetter behalten beſſer zu werden als man dachte Mit

Ertrage der Kartoffeln kann man im ganzen zufrieden ſein

i 31 Aug Obgleich unſer Städtchen anv n des diesjährigen Gefechtsübungsfeldes der
äuße n liegt werden wir doch den Mitgenuß eines friſchen

a Diviſioldatenlebens nicht ganz entbehren Ein Theil
fröhlichen iments das aus früherer Zeit ſich hier einen guten

96 t hat wird mit dem Regimentsſtabe und deshalb
Ruf bene her Regimentsmuſik am 7 und 8 Sept hier ein
auch m ſein Eine freundliche Aufnahme iſt der Truppe um
quartie fer als der bewährte Leiter der Kapelle Hr Schulze

m o hletung eines Konzertes mit 42 Mann zugeſagt hat
n Dar wird am 8 Sept nachmittags von 3 Uhr ab in den
J Daumen der Lange ſchen Konzerthalle abgehalten

Bitterfelder Kreiſe 31 Aug Der Bitterg Aus Zelaverein des Evangeliſchen Bundes be
ehe i Aufführung des Trümpelmannſchen Luther
abßch Es im Februar n J Am 9 Sept wird deshalb eine

J 5 Tcung mit den Vorſtänden der bitterfelder Geſellſchaften
S Geſangbereine ſtattfinden

Lützen 31 Aug Eine hieſige Arbeiterfamilie wurde
s plötzlich in Trauer verſetzt indem ein dreijähriges

hen infolge erlittener Brandwunden unter den un
en Schmerzen verſtarb Die Mutter mit der Wäſche

alt verließ dieſelbe als ein eingebrachter Haferkranz
teyſuhr Während der Zeit ſtürzte der kleine Knabe in das

t heißem Waſſer angefüllte an der Erde ſtehende Gefäß und
mit ſich todtbringende Brandwunden zu Die Ernte geht

Ablauf dieſer Woche in hieſiger Gegend zu Ende Die
Kieſige Zuckerfabrik beginnt vorausſichtlich ihren diesjährigen

rbeitsabſchnitt am 24 Sept

e Dem Bürgermeiſter Gehrich zu Lauterberg im Kreiſe
Oſterode a H und dem praktiſchen Arzt und Badearzt
r Ritſcher ebendaſelbſt iſt der Königliche KronenOrden
dierter Klaſſe verliehen

Der bisherige techniſche Hilfsarbeiter bei der königlichen
Regierung in Minden Bauinſpektor Saran iſt als königlicher
KreisBauinſpektor nach Wolmirſtedt verſetzt

o Die ſchon kürzlich hier angezeigte Herbſtverſammlung
der Köſener Kirchlichen Konferenz welche am 25 und
26 d in Köſen ſtattfindet wird nach folgendem Plane vor ſich
ehen Mittwoch abends 6 Uhr Gottesdienſt in der StadtKhe mit Predigt von Sup Dreybaupt vBitterfeld abends

s Uhr Vorverſammlung im Muthigen Ritter Gegenſtand
Die Mitarbeit an der chriſtlichen Volkspreſſe Donnerstag

vormittag 8 Uhr Hauptverſammlung a Bibliſche Anſprache von
Sup Luther Wittgendorf b Iſt eine Schulbibel zuläſſig
und nothwendig Berichterſtatter Direktor De Zange Erfurt
e Die Stellungnahme der Geiſtlichen zur neuen Faſſung des
PfarrReliktengeſetzes Berichterſtatter Paſtor BlumeRottels
dorf Zu dem ebenfalls kürzlich hier erwähnten Jahresfeſt
der Thürinzer Konferenz für Jnnere Miſſion
welches am 17 und 18 d in Rudolſtadt gefeiert wird iſt
folgender Plan aufgeſtellt Am 17 abends 6 u Gottes
dienſt Feſtprediger Paſtor v Seydewitz Frankfurt abends
8 Uhr Vorverſammlung mit kleinen Vorträgen über den Kurſus
kür Jnnere Miſſion in Dresden Paſtor BretſchneiderFlem
mingen Die Diakoniſſenſache Rendtorff
Eiſenach Ueber Verpflegungsſtationen und Arbeiterkolonien
GHGberpfarrer Müller Waltershauſen Hauptverſammlung am

13 d vormittags 10 Uhr Bibliſche Anſprache des Präſidenten
des Hauptausſchuſſes für Jnnere Miſſion Oberkonſiſtorialrath

Weiß Berlin Erſtattung des Jahresberichts ferner Vortrag
des Kaufm Fahrenhorſt Magdeburg über Vorſorge und Für
ſorge für die weibliche Jugend eine brennende Frage für die
chriſtlichen Gewiſſen Am 17 d von 4 Uhr an und am 18 von
früh 7 Uhr an finden noch Sonderkonferenzen ſtatt als Haupt
verſammlung der Jünglingsvereine Thüringens Konferenz der

usväter der Rettungshäuſer der Herbergen zur Heimath und
aturalverpflegungsſtationen des Thüringer Kolportage Vereins

Weh r und Ephoral Vertreter betreffs Vertheilung der
esgaben

Ausſtellung zu Magdeburg vom 20 bis 24 Juni iſt nach
der M ein Ueberſchuß von etwa 3000 M Zur Erinnerung
an die Ausſtellung wird gegenwärtig in der Faber ſchen Buch
druckerei ein Album hergeſtellt

Der in Eisleben ohne Erben verſtorbene Vermeſſungs
reviſor a D Drieſemann hat der Stadt Ranis 36,000 M
Etztwillig vermacht Von den Zinſen dieſes Kapitals ſollen
r arme unbeſcholtene Einwohner der Stadt unterſtützt

T Jn Aſchersleben war eine von Sozialdemokraten
anberaumte Verſammlung polizeilich unterſagt worden
z die Beſchwerde des Einberufers aber iſt dieſelbe von der

egierung in Magdeburg doch noch geſtattet worden In der
m r e Auguſt Heine als Abgeſandter

o t O angehen ſa z en Sozialiſtenkongreß in Paris Bericht über

Koburg 1 Sept Die Herzogi iI zogin von Edinburg beet ſich heute abend nach Petersburg Der Herzog von
S de morgen früh nach Schloß Balmoral

z her re tenburg 31 Aug Hr Kapellmeiſter Thieleetreidhte bei der kürzlich hierſelbſt erfolgten Abnahme und
enent der vom Orgelbauer Rühlmann Zörbig aufgeſtellten

I en S unſerer Stadtkirche dem Erbauer des Werkes die
Medaille Hoheit dem Herzog von Anhalt verliehene Goldene
eſtellte Oem Orden Albrechts des Bären
VDerhſtatepelwerk iſt das hundertſte welches aus des Meiſters

Rühlmann orgegangen iſt Vor einigen Jahren iſt Hr
worden auch bereits zum herzoglichen Hoflieferanten ernannt

Dieſes jetzt auf

Der neugewählte Bü ür Kiars e Bürgermeiſter für Köſtritz iſt vomdaran zu Gera nicht beſtätigt worden Die Gemeinde
zulegen den dieſes Urtheil beim Miniſterium Berufung ein

Rath du Leipzig iſt einem Vereine auf ſein Erſuchen vom
s Hauptpliheidt die Genehmigung ertheilt worden zunächſt auf

Ha r S äe orden zvölkerung eingntichteg Wärmſtuben für die ärmere Be
Der Forſt Aſger Corps Aſſeſſor Premier Lieutenant im Reitenden FeldManeherd an Müller iſt zum Oberförſter ernannt und

indau im de Oberförſterſtelle Herzberg mit dem Amtsſitz zu
Aus GSter anagsbezirt Hildesheim ühertragen

beſte Steinach in Th berichtet man der Ger Ztg E
G J enduſtriellen und Finanzkreiſen die Abſicht ſämmtliche
grenzenden e des meiningiſchen Oberlandes und der an

einer M riſchen reußiſchen und ſchwarzburgiſchen Bezirke
einigen 2emeinen Griffel Aktien Geſellſchaft zumanne bereiſt Kenwärtig werden dieſe Gegenden von einem Fach

Aug in Apolda eingeweihte neue Armen
s koſtet ca 65,000 M und iſt in ſeinem

allen auf dieſem Gebiete gemachten neueren Erfah

die u tube 2 Schlafſäle 2 Speiſeſäle 2 Arbeitsſäle undehe ſind fur der Segen teſte
l lafſälen ſtehen etten dieſelbekann aber auf 120 erhöht werden Das Arbeitshaus iſt
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ruSuche Vedeſeggent Es enthält eine ſehr ſchön eingerichtete T

auptſächlich für Arbeitsſcheue beſtimmt Bei einer ſo anheimelnben ſeg ähg wird es der Anſtalt an Zuſpruch nicht fehlen

Der Setzer Jnvalide Wilhelm Maack in Rudolſtadt
welcher am 31 Juli von der Schillerhöhe bei Volkſtedt ab
geſtürzt war iſt nach Erduldung ſchwerer Schmerzen ſeinen Ver
etzungen erlegen

Vermiſchtes
Krupps Vermächtniß Die Frage in welcher Weiſe

das von Friedrich Krupp der Stadt Eſſen geſchenkte Kapital
von 1 Mill M verwandt werden ſoll iſt ſeitens der Pflegſchaft
der Kruppſtiftung in dieſen Tagen dahin entſchieden wordendaß die Zuberträgniſe welche ſich auf jährlich 20000 M

belaufen zur Herſtellung billiger und geſunder Arbeiter
wohnungen an denen es in der Stadt gar ſehr mangelt ver
braucht werden Die zu erbauenden Häuſer ſollen den Bedürf
niſſen der Arbeiterfamilien entſprechend eingerichtet werden jedes
Haus wird in der Regel nur zwei Familienwohnungen enthalten
und mit einem Gemüſegarten verſehen werden Ferner ſoll den
Arbeitern die Möglichkeit geboten werden mit der Zeit ein eigenes
Wohnhaus zu erwerben Zur Erbauung ſolcher Häuſer iſt vor
läufig ein Kapital von 200,000 M vorgeſehen welches von der
Stadtgemeinde durch Aufnahme einer Anleihe mittels 3prozentiger
innerhalb 15 Jahren zu tilgender Jnhaberpapiere beſchafft
werden ſoll Die Stadt würde den Gläubigern gegenüber die
Gewähr für Verzinſung und Tilgung übernehmen wogegen die
Kruppſtiftung der Stadtgemeinde gegenüber mit den Erträgniſſen
der Stiftung und den zu erzielenden Einnahmen an Miethe
Sicherheit bieten würde Jn einem vom Oberbürgermeiſter
Zweigert erlaſſenen Rundſchreiben wird namentlich an diejenigen
hieſigen Jnduſtriellen welche bisher noch nicht Gelegenheit gehabt
haben für Herſtellung guter Arbeiterwohnungen aus eigenen
Mitteln zu ſorgen das Erſuchen gerichtet ſich an dieſem wohl
thätigen und gemeinnützigen Werke durch Zeichnung von Anleihe
ſcheinen zu betheiligen

Aus den Verwaltungskoſten Berlins Die
Straßenreinigung Berlins war im Verwaltungsjahr 1888/89
infolge des ſchneereichen Winters ſehr theuer für die Schnee
abfuhr allein wurden 379,869 für die Hilfsarbeiter 106,223 M
erfordert Das Perſonal welches die Straßenreinigung zu be
wirken hat zählt 675 ſtändige Arbeiter darunter 65 Asphalt
burſchen und 22 Chauſſeearbeiter An Straßenkehricht ſind
97,969 Fuhren zuſammengebracht worden Schneefuhren wurden
164,945 verzeichnet Die Beſprengung der Straßen erforderte
einen Aufwand von 220,206 M An Waſſer wurde dazu ver
braucht 719,494 chm Die Pferdebahn Geſellſchaften zahlten zu
den Reinigungskoſten einen Beitrag von 101,410 M

Beerenreichthum der deutſchen Wälder Graf
ArnimMuskau in deſſen Waldungen im vorigen Jahre für
20,000 M Heidelbeeren geſammelt und von Händlern in Muskaunach Stettin zur Verſchifung nach Bordeaux geſchickt worden

ſind hat im vorigen Herbſte 6000 l Beerenwein keltern laſſen
welcher unter Zuſatz von 15 kg Zucker auf 100 kg Saft nach
einjähriger Lagerung ein dem Traubenwein ähnliches Getränk
ergeben hat deſſen Herſtellungspreis ſich auf etwa 20 Pf alſo
etwa ein Drittel des Branntweinpreiſes ſtellt und der Geſund
heit in keiner Weiſe ſchädlich iſt Es bleiben alljährlich für viele
Tauſend M Beeren in unſeren Wäldern ungepflückt ſoll das
nach ſolchem Vorgange auch ferner ſo bleiben

Denkſtein Dem vom Blitz erſchlagenen Gefreiten Will
wird auf Anordnung des Kaiſers der ſich von dem Brigade
general genauen Bericht über den traurigen Vorfall hat erſtatten
laſſen an der Unglücksſtätte ein Gedenkſtein errichtet werden
Ferner hat der Escadronchef des c Will dem Vater deſſelben mit
getheilt daß er dem ſo plötzlich Dahingeſchiedenen ein Grabdenkmal
ſetzen laſſen werde und zugleich den Vater ermächtigt ein ſolches
nach ſeinem Geſchmack auszuwählen

t Am Sonntag beging die wiener Neue
Freie Preſſe den 25 Jahrestag ihres Beſtehens Aus dieſem
Anlaſſe beſchloß die Verwaltung die Schaffung eines eigenen ſo
fort in das Leben tretenden Penſionsfonds für alle ſowohl redak
tionellen als adminiſtrativen und techniſchen Mitarbeiter des
Blattes in der Weiſe daß jeder derſelben nach beſtimmter Reihe
von ihnen bei eintretender Erwerbsunfähigkeit eine Jahrespenſion
erhält Aus gleichem Anlaſſe widmete die Verwaltung dem

ener erein Concordia 6000 Gulden zu humanitären
wecken

Windthorſt und der Arbeiter Als Dr Windthorſt
ſich bei der Begrüßungsfeier am Sonntag abend im Schützenhof
zu Bochum einige Zeit unten im Saale aufhielt fächelte er ſich
mit ſeinem Taſchentuch wegen der Hitze Kühlung zu Ein hinter
ihm ſtehender Mann mußte wohl das hin und her ſchwingende
Taſchentuch für die Serviette eines Kellners halten und rief dem
vermeintlichen Kellner zu er möge doch dafür ſorgen daß er ein
Glas Bier bekomme er warte ſchon ſeit einer halben Stunde
auf ein ſolches Windthorſt wandte ſich darauf an ſeinen Begleiter
den er wegen ſeiner Kurzſichtigkeit immer an ſeiner Seite et
ließ ſich von dieſem an das Buffet führen und nachdem er hier
ein Glas Bier gekauft brachte er daſſelbe ſeinem Auftraggeber
Dieſer war nun mittlerweile davon unterrichtet wen er für
einen Kellner gehalten und es war komiſch anzuſehen in welcher
Verlegenheit er das Glas Bier in Emfang nahm

Brand eines Jrrenhauſes Aus Löwen wird vom
29 Aug berichtet Geſtern abend gegen 8 Uhr hat eine Feuers
brunſt das Jrrenhaus und das mit ihm verbundene Kloſter ſammt
Kapelle und Brauerei völlig zerſtört Die 200 Pfleglinge konnten
gerettet werden aber nur mit großen Schwierigkeiten es war
eine aufregende Scene Ein Mönch wird vermißt er iſt wahr
ſcheinlich in den Flammen umgekommen Der Schaden iſt ſehr
groß namentlich an koſtbaren Bildern die aus dem Kloſter nur
zu einem kleinen Theile gerettet werden konnten Ueber die Ent
ſtehungsurſache des Brandes iſt noch nichts bekannt Die Feuer
wehr war zur Stelle aber es fehlte an Waſſer die Hähne der
Waſſerröhren verſagten die Schlauchhähne paßten nicht und ſo
n unerſetzbare Kunſtſchätze verloren da die Gebäude zum

heil aus dem 15 Jahrhundert ſtammten Unter entſetzlichem
Getöſe ſtürzte der Thurm der 1739 neu reſtaurirten Kapelle zu
ſammen und begrub deren Schätze Vielbewunderte Kirchenfenſier
geſchnitzte Möbel Gemälde von den löwenern Malern Pieter
Joſef Verhaghen 1728 1811 und Max De Haſe werthvolle alte
Manufkripte und Atlanten alles wurde ein Raub der Flammen
Nur ein Flügel wurde gerettet Erſt geſtern erloſch das Feuer
Die Gebäude waren mit 609,000 Fres vei einer brüſſeler Geſell
ſchaft verſichert

T lAmerikaniſche Räuberromantik Aus Newyork
17 d wird geſchrieben Einer der berüchtigtſten Eiſenbahnräuber
des Weſtens G Smith wurde vor wenigen Tagen in der Nähe
von Vernon Texas unter ganz beſonderen Umſtänden feſt
genommen Smith hatte im letzten März einen Zug der
Santa Fé Eiſenbahn ausgeraubt und wurde einige Wochen ſpäter
von einer ſtarken Abtheilung Militär eingeſangen Auf dem

s Wege zum Gefängniß ſprang er jedoch aus dem Fenſter des
Eiſenbahnwagens und entkam Erſt ſeit einigen Tagen war man
ihm wieder auf der Spur und eine Abtheilung Poüiziſten einen
Sheriff an der Spitze hatte ſich aufgemacht ihn einzuholen
Smith ritt ein geſtohlenes ſehr ſchnelles Pferd und hatte einen
Vorſprung von 9 Stunden ſodaß ſeine Feſtnahme nicht ſehr
wahrſcheinlich war Ein Zufall kam den Beamten zuhilfe
Smith traf in der Prärie ein halbverhungertes Weib und der
Verbrecher wohl wiſſend daß die Verfolger auf ſeinen Ferſen
ſeien nahm die Aermſte welche ſich verirrt hatte und ſeit zwei
Tagen in der Wildniß umherwanderte auf ſein Pferd und brachte

e zurück nach einer Windmühle an welcher er vier Stunden
vorher vorbeigekommen war Dieſe gute That koſtet dem Räuber

i Freiheit vielleicht das Leben Die Beamten holten ihn nun
mit Leichtigkeit ein und als Smith ſich der Verhaftung wider

ſetzte ſchoß der Sheriff ihn aus dem Sakkel Der weichherzige
Räuber liegt nun krank im Gefängniß um nach ſeiner Geneſung
vielleicht ein Todesurtheil über ſich ergehen laſſen zu müſſen
da er während ſeines Eiſenbahnraubes einen Beamten nieder
geſchoſſen hat

T lPerſonalnachrichten Der Ueberſetzer von Tauſend
und eine Nacht, Hofrath De Guſtav Weil der bekannte
Orientaliſt und Geſchichtsforſcher iſt am 30 Aug zu Freiburg in
Baden einem Schlaganfalle erlegen Weil der das 81 Lebens
jahr überſchritten hatte war zu Sulzburg geboren er ſtudirte
erſt Theologie dann zu Heidelberg Philologie Geſchichte und
orientaliſche Sprachen in Paris noch insbeſondere das Arabiſche
und lebte hierauf fünf Jahre in Kairo Nach ſeiner Rückkehr
wurde er Kollaborator an der Univerſitäts Bibliothek zu Heidel
berg 1838 Bibliothekar 1845 außerordentlicher 1861 ordentlicher
Profeſſor der orientaliſchen Sprachen Als Schriftſteller trat er
zuerſt mit der Ueberſetzung von Zamachſchari s Goldenen Hals
bändern auf welcher dann Die poetiſche Literatur der Araber,
ſowie die Ueberſetzung von Tauſend und eine Nacht und Ein
leitung in den Koran folgten Feldmarſchall Lieutenant Karl
Baron v Winterhalder welcher ſich bei der Niederwerfung
des letzten ſüddalmatiniſchen Aufſtandes hervorthat iſt am 30 Aug
in Graz geſtorben Jn Düſſeldorf iſt der K Z zufolge
am 29 Aug der ausgezeichnete Kupferſtecher Nikolaus
Barthelmeß im Alter von 60 Jahren geſtorben

Vereine nud Verſammlungen
Deutſcher Genoſſenſchaftstag

Königsberg i Pr 28 Aug
Die zweite Hauptverſammlung des Vereinstages begann heute

mit der Generaldiskuſſion über die vom Anwalt vorgelegten
Muſterſtatuten Der Anwalt hat ſofort nach der am 11 Mai d J
erfolgten Verkündigung des neuen Genoſſenſchaftsgeſetzes in den
Blättern für Genoſſenſchaftsweſen Probe oder Muſter
ſtatuten zunächſt der Vorſchuß und Konſumvereine mit un
beſchränkter und beſchränkter Haftpflicht und zwar ohne Motive
zum Abdruck gebracht Dieſe Statuten ſind zunächſt auf den
Unterverbandstagen durchberathen Später veröffentlichte der
Anwalt auch die Statuten für die anderen Arten von Genoſſen
ſchaften Magazin Rohſtoff Produktiv und Bangenoſſenſchaften
Von den meiſten dieſer Statuten ſind beſondere Abdrücke von
denen für Vorſchußvereine bereits eine verbeſſerte Auflage ver
anſtaltet Jn der Vorausſetzung daß einzelne Statuten durch
berathen und darüber Beſchluß gefaßt werden würde hatte
der engere Ausſchuß einen Antrag geſtellt der dahin lautet

Der Vereinstag wolle beſchließen den Genoſſenſchaften des
Verbandes wird empfohlen bei der durch das neue Genoſſen
ſchaftsgeſetz gebotenen Reviſion der Statuten ſich nicht auf
die wenigen durch das Geſetz erforderten Abänderungen zu be
ſchränken ſondern nach Anleitung der beſchloſſenen Muſter
ſtatuten eine durchgreifende Umänderung ihrer Statuten vor
zunehmen

Jn der vom Anwalt Schenck eingeleiteten lebhaften Beſprechung
wurden von den Rednern Morgenſtern Breslau Matthias
Stralſund De Glackemeyer Hannover Stöckel Jnſterburg
Dr Schneider Potsdam Pröbſt München Cramer Stendal und
Quaſſowski Gumbinnen verſchiedene Anſchauungen über die
Beſchaffenheit von Muſterſtatuten im allgemeinen und von dem
vorliegenden im beſonderen ausgeſprochen und meiſt durch
beiſpielsweiſe gemachte Ausſtellungen an dem Entwurf belegt
Die Statuten des Anwalts ſind nach der Art und Weiſe der von
Schulze Delitzſch veröffentlichten Statuten eingerichtet Sie ent
halten viele Beſtimmungen des Geſetzes an denen das Statut
ſelbſt nichts ändern darf ferner ſind aufgenommen unterweiſende
Belehrungen der Mitglieder ſodann detaillirte Vorſchriften über
die Befugniſſe der einzelnen Vorſtandsmitglieder die ſonſt auch
in den betr Jnſtruktionen ſtehen Die Meinungsverſchiedenheiten
drehen ſich auch um die Frage ob überhaupt allgemeine Muſter
ſtatuten möglich oder ob ſie für große und kleine Vereine beſonders
zu entwerfen ſeien

Entgegen der Anſicht Morgenſtern s und Matthies die
für kürzere Statuten ſind hält Quaſſowski z B die Aufnahme
von gewiſſen Geſetzesbeſtimmungen für ſehr erſprießlich erachtet
dagegen Geſetzesbeſtimmungen die den Richter oder die Gläubiger
belehren für nicht ins Statut gehörig Stöckel hält an einem
Muſterſtatut aus welchem ſich jeder Verein das für ihn Paſſende
ausſuchen kann jeden Ueberfluß für ein Kompliment und nur
das Fehlen von Nothwendigem für tadelnswerth Andererſeits
wird von De Schneider die Veröffentlichung ohne Motive
bemängelt Auch über die Art und Weiſe der heutigen Verhand
lungen ob man die einzelnen Beſtimmungen paragraphenweiſe
erörtert und durch Abſtimmung erledigen ſoll 2c ſind die
Anſichten getheilt Jm Laufe der Beſprechung werden verſchiedene
Gegenanträge geſtellt Pröbſt München beantragt auf die
Beſchlußfaſſung zu verzichten und nach der Spezialdiskuſſion eine
fünfgliedrige Kommiſſion zu wählen die in Gemeinſchaft mit dem
Anwalt entweder noch in Königsberg oder ſchleunigſt in Berlin
die Statuten unter Berückſichtigung der gemachten Ausſtellungen
noch einmal einer Reviſion und Neuredaktion unterziehen ſoll
Morgenſtern beantragt aus dem Antrage des engeren Aus
ſchuſſes die Worte nach Anleitung der beſchloſſenen Muſter
ſtatuten zu ſtreichen und ſo jede Bezugnahme auf die Muſter
ſtatuten fallen zu laſſen Nachdem die übrigen Anträge zurück
gezogen ſind wird ſchließlich dieſer Antrag von Morgenſtern und
ſodann der demgemäß geänderte Antrag des engeren Ausſchuſſes
angenommen Damit war die Beſchlußfaſſung über die vor
gelegten Einzelſtatuten abgelehnt die Spezialberathung derſelben
hingegen für nothwendig erklärt

Die bisherigen Gegenſtände gehörten zu den gemeinſamen An
gelegenheiten aller Genoſſenſchaften Man ging nun über zu
den Angelegenheiten der Kredit Genoſſenſchaften und
insbeſondere zur Spezialdiskuſſion über das Muſterſtatut dieſer
Genoſſenſchaften Es wurden von den einzelnen Rednern ſehr
verſchiedene Punkte angeregt An der Beſprechung betheiligten
ſich Matthies Stralſund Quaſſowski Gumbinnen
Weickert Hildburghauſen Direktor Heine Landsberg a
Verbandsdirektor Diehls Kaſſel Heſſiſche Kredit Genoſſen
ſchaften Pariſius Berlin und Dr Schneider Potsdam
Auf die gemachten Ausſtellungen erwiderte in der Regel der
Anwalt ſelbſt U a gaben dazu Anlaß die Fragen ob die
Ausſchließung der Mitglieder durch die Generalverſammlung ge
ſchehen muß dagegen Heine und Weickert ob und in welchen
Fällen ſie vom Vorſtande beantragt werden muß Statut oder
nur beantragt werden kann Quaſſowski ob dem Aufſichts
rath alle Bürgſchaftsleiſtung verboten werden ſoll Statut da
gegen Quaſſowski ob Spezialreſervefonds im Statut vorzuſehen
ſind D Schneider und Weickert dagegen Statut des An
walts Gegen die vom Allgemeinen Vereinstage früher be
ſchloſſene Beſtimmung daß die Vorſtandsmitglieder neben einem
auskömmlichen feſten Gehalte noch eine mäßige Tantième vom
Geſchäftsgewinn erhalten ſollen wendet ſich namens des preu
ßiſchen Verbandstages Quaſſowski Gumbinnen welcher nur
das feſte Gehalt als Regel beſtimmt wiſſen will Gegen die in
den gemeinſchaftlichen Sitzungen des Aufſichtsrathes und Vor
ſtandes üblichen kopfweiſen Abſtimmungen wendet ſich unter
Bezugnahme auf die Verhandlungen des Preußiſchen Verbands
tages Pariſius Berlin während Dr Schneider den bis

r Modus vertheidigt und der Anwalt beides für zuläſſig
ertlart

Große Heiterkeit erregte es als der Verbandsdirektor Diehls
Kaſſel die Beſtimmung anfocht wonach bei der in einem Wahl
gange ſtattfindenden Wahl von mehreren Aufſichtsrathsmitgliedern
durch die Generalverſammlung falls mehrere Perſonen als
zu wählen ſind die abſolute Mehrheit erhalten diejenigen ge
wählt ſind welche die meiſten Stimmen erhalten haben er be
zweifle nämlich die kalkulatoriſche Möglichkeit eines ſolchen Wahl

ergebniſſes
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Jn der Schlußſitzung am 29 kam es noch zu einigen ſcharfen
Auseinanderſetzungen die ſchließlich indeß friedlich ausklangen
An die Jahresrechnung des Verbandes knüpfte Hr Werner
Berlin kritiſche Bemerkungen wobei er betonte daß ſeine Aus
führungen keine perſönliche Spitze haben ſollen daß er aber im
Jntereſſe der Sache durchaus beſtrebt ſein müſſe völlige Klarheit
in die Verhältniſſe zu bringen Hr Werner erſuchte den engeren
Ausſchuß und den Hrn Anwalt ſich ſpeziell darüber zu äußern
warum der Beſchluß des Vereinstages zu Halberſtadt einen Ver
trag über die Stellung des erſten Sekretärs der Anwaltſchaft
vorzulegen nicht zur Ausführung gekommen ſei und warum die

Blätter für Genoſſenſchaftsweſen nur denjenigen zugeboteſtänden welche zugunſten von Perſonen zu ſchreiben nicht
aber denjenigen welche kritiſche Bemerkungen zu machen hätten
Durch die darauf erfolgenden Erklärungen iſt Hr Werner nicht
befriedigt in größter Bewegung äußert er ſich vielmehr dahin
daß alle Vereine klar ſehen müßten wie ſich alles geſtalte

Der Berichterſtatter Hr Oppermann äußert Er müſſe frei
von der Leber erklären daß er bei dem allen finde die Spitze
kehre ſich gegen den Anwalt wenn dieſer aber von dem Ver
trauen der Vereine nicht mehr getragen werde müſſe man fragen
ob der Anwalt bleiben ſolle oder nicht Lebhaftes Bravo
Redner wiſſe auch ein Mittel für die Vereine welche plauſchen
es ginge alles drüber und drunter die brauchten ja nur auszu
ſcheiden Schon auf früheren Vereinstagen habe die Debatte auf
viele einen höchſt unangeuehmen Eindruck gemacht Bravo und
lautes Klatſchen

Hr Morgenſtern Breslau kommt auf die Schlußworte des
Hrn Oppermann zurück auch er müſſe frei von der Leber ſprechen
und die Bemerkungen des Hrn Werner für zweckmäßig erklären
es ſei nicht wohlgethan rein ſachlichen Erörterungen eine perſön
liche Spitze zu geben Die Perſonen wechſeln die Jnſtitutionen
bleiben Wir wollen zuſammenhalten und nicht in öffentlicher
Verſammlung jemandem den Rath geben auszuſcheiden wenn er
mit der Geſchäftsführung nicht einverſtanden ſei darunter könne
nur das Anſehen des allgemeinen Vereinstages leiden

Hr Anwalt Schenck kann im Prinzip nur dem Vorredner
zuſtimmen glaubt auch daß wohl Hr Oppermann ſeine Aeußerung
in der Erregung gethan habe worauf Hr Oppermann erklärt
Unvorbereitet wie ich war kam ich natürlich etwas in Erregung

und wenn ich da einige Silben ja vielleicht einen Satz zu viel
geſagt haben ſollte bitte ich um Entſchuldigung und nehme das
dann ſehr gern zurück Der Etat wird hierauf genehmigt

Der Vorſitzende Hr Bürgermeiſter Nizze Ribnitz ſprach zum
Schluß dem Hrn Anwalt Dank aus für die Zeit die er im letzten
Jahre für die Genoſſenſchaften geopfert habe

Hr Anwalt Schenck dankte für die ihm zutheil gewordene
Anerkennung dieſelbe werde ihm ein erneuter Antrieb ſein ſeine
ganze Kraft einzuſetzen um den Pflichten des Anwalts zu ge
nügen Der gegenwärtige Vereinstag werde dazu beitragen daß
Einigkeit und Friede in den allgemeinen Verband wieder ein
kehren möge zum Wohl der Genoſſenſchaften und zum beſten des
Vaterlandes Der Verbandstag wurde hierauf geſchloffen

Stockholm 31 Ang Telegr Zu dem hier ſtatt
findenden internationalen Orientaliſten Kongreſfſe
ſind bereits viele Theilnehmer eingetroffen Die vom Könige
eingeladenen Prof Dillmann und Schrader Verlin wurden
bei ihrer Ankunft vom Grafen Landberg empfangen und in
einem Hofwagen in das Grand Hotel geleitet Der perſiſche
Geſandte in Konſtantinopel Muhſin Khan wurde heute vom
Könige in feierlicher Audienz empfangen Jm ganzen nehmen
an dem Kongrefſe welcher am Montag eröffnet wird gegen
500 Ausländer und 120 Schweden theil

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Magdeburger Zuckerbörſe 31 Aug An der heutigen

Börſe wurden in öffentlicher Auktion 1000 Sack Rohzucker
wegen Nichtaufnahme der Lagerſcheine verſteigert Hiervon
erzielten 590 Sack 13 55 M und 500 M 13 57 M für 50 kg
frei an Bord Hamburg

Der Deutſche Zucker Exportverein zu Magde
burg ladet ſeine Mitglieder zu einer außerordentlichen
Generalverſammlung auf den 14 Sept nachmittags ein
Auf der Tagesordnung ſteht nach der Magd Ztg die Beſchluß
faſſung über die Aufhebung der Regunklirung und über das
Verhältniß zur Liquidationskaſſe ſowie Abänderung
der Schlußſcheinbedingungen

Peſt 31 Aug Das Amtsblatt veröffentlicht eine Kund
machung des Finanzminiſters durch welche 1 die noch nicht ver
looſten Prioritäts Obligationen der verſtaatlichten
Alfoeld Fiumaner Eiſenbahn 2 die Prioritäts Obli
gationen der verſtaatlichten Siebenbürger Eiſenbahn
3 die Prioritäts Obligationen der Battaszek Dombovarer
Eiſenbahn zur Rückzahlung am 1 März bezw die beiden
letzten am 1 April 1890 gekündigt werden

Die Verwaltung der Deutſchen Portland Cementfabrik Adler
theilt mit daß die Fabrik infolge des MaurerAusſtandes mit dem Abſatz
gegen das Vorjahr zurückgeblieben ſei doch ſei die Eeſellſchaft ſeit Mitte Auguſt
mit Aufträgen überhäuft und die hieſigen Lager derſelben gänzlich geräumt

Vom Magdeburger Zuckermarkt
Mit den Vorgängen an der Magdeburger Zuckerbörſe be

ſchäftigt ſich jetzt auch die oſſiziöſe Nordd Allg Ztg an leitender
Stelle Jn der Einleitung behauptet die Nordd Allg Ztg der
Magdeburger Zuckerkrach ſei ſeinem Weſen nach rein privat
wirthſchaftlicher und nicht einmal volkswirthſchaftlicher
Natur Wie die Nordd Allg Ztg den Vorgängen in Magde
burg jede volks wirthſchaftliche Bedeutung abſprechen kann iſt
ſeltſam Was die Hamburgiſche Börſenhalle im erſten Theil
iSres Artikels über kaufmänniſche Ringe ſagt findet auch die Zu
ſtimmung der Nordd Allgem Ztg indeſſen widerſpricht das

zlatt den Schlußfolgerungen welche das hamburgiſche Blatt aus
den Ringen im Zuſammenhang mit der Schutzzolipolitik zieht

Die Hamburgiſche Börſenhalle hatte das Weſen des Schutz
zolle s dahin charakteriſirt daß es die Bevorzugung des einen
vor dem andern das Cliquenweſen das Zuſammenhalten zur
Erreichung immer größeren Gewinnes ſei Dieſe bittere Wahr
heit glaubt die Nordd Allg Ztg mit der Redensart aus der
Welt ſchaffen zu können daß unſere Schutzzollpolitik allen Zweigen
des Erwerbslebens dadurch eine Vermehrung der Arbeits
gelegenheit verſchaffe daß der nationalen Arbeit der heimiſche
Markt vermittelſt der Schutzzölle geſichert werde Die verderv
liche Wirkung der Schutzzölle liegt bekanntlich in erſter Linie in
der Vertheuerung der nothwendigen Lebensmittel und den dadurch
herbeigeführten wirthſchaftlichen Nachtheilen für den kleinen
Mann Die künſtliche Vertheuerung der Lebensmittel und der
Verbrauchsgegenſtände iſt aber bekanntlich auch der Hauptzweck
der Ringe und der Preiskoalitionen Wie unter dieſen Umſtänden
die Nordd Allgem Ztg fragen kann was Schutzzölle und Ringe
mit einander gemein hätten iſt nicht recht verſtändlich
Daß die Zuckerkriſis auch auf andere Plätze zurückgreift zeigte

ein Anſchlag an der Börſe in Magdeburg nach welchem in
Hildesheim 1800 Sack Zucker zur Auktion kamen Die Fäden
der Zuckerbewegung waren eben weitverzweigte Es liegt nach
der H B H der Plan vor die Zuckerraffinerie Baumann
S Maquet in ein Aktienunternehmen umzuwandeln

Verloofungen
Braunſchweig 21 Aug Gewinnziehung der Braunſchweiger

0 Thlr Looſe 90,000 D Nr 32 Ser 3517 7200 M Nr 22 Ser 240

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 31 Aug Wekzen mit Ausſchluß von NRanhwelzen per 1000 Kg
Loco feſt Termine feſt uur der April Mai billiger Gekundigt 920 t Kün
digungspreis 189,5 M Loco 184 195 M nach Qualität Lieferungsqnalität
189 dieſen Monat 189,5 bez Durchſchnittspreis 189,5 per AugSept per Sept Okt 188,5 188 25 188 /5 188 5 bez per Okt Nov

189,5 189,75 189,5 bez per Nov Dez 190,75 191 190,5 190,75 bez
per April Mai 195,5 196 195,25 bez

Rauhweizen per 1000 kg Loco Termine Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco M nach Qualität Gelbe Lieferungs
qualität per dieſen Monat per April Mai per MaiJuni per Juni JuliRoggen ſper 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 154 165 M nach Qualität Lieferungs
qualität 159,5 M inländiſcher klammer 155 mittel 158 feiner 161 ab ahn
bez per dieſen Monat 159,5 Durchſchnittspreis 159,5 ver Aug Sept

ver Sept Okt 159 160 159,75 bez per Okt Nov 161 161,75 bez
per Nov Dez 162,25 163 162,75 bez per April Mai 165,75 166,5 166
bezahlt

Eroße und kleine 130 190 M FutterGerſte per 1000 Kg Feſt
gerſie 134 150 M

Hafer per 1000 kg Loco flan Termine auf ſpätere Sichten höher Ge
kündigt 250 t Kündigungspreis 151 M Loco 144 170 M nach Qualität
Lieferungsqualität 153 pommerſcher und ſchleſiſcher mittel bis guter 151
160 feiner 161 166 ab Bahn bez ruſſiſcher 145 159 frei Wagen bez per
dieien Monat151,5 150,5 bez Durchſchnittspreis 151 per Aug Sept

per Sept Ott 146,5 146,75 146,5 bez per Okt Nov und ver
Nov Dez 145,5 146 145,5 bez per Dez per April Mai 148,5 bez

Magdeburg 31 Aug Gebr Friedeberg Landweizen 186 190
Weißweizen glatter engl Weizen 172 180 Rauhweizen 162
bis 167 Roggen 157 262 Chevaliergerſte 170 200 Landgerſte
158 70 Hafer 158 168 M per 1000 kg

Nordhauſen 31 Aug Amtl Weizen 17,40 17,80 Roggen 15,50
16,20 Gerſte 15,00 16,50 Hafer 14,00 15,00 M

Leipzig 31 Aug Weizen per 1000 kg netto loco inländiſcher
alter 192 196 M bez u do neuer 170 192 M bez u Br ausländ 212
218 M bez u Br Matt Roggen ver 1000 kg nertto loco in ländiſcher alter
168 172 M bez u Br J ausländiſcher 164 170 M bez u Br Feſt
Gerſte per 1000 kg netto Braugerſte 180 200 bez u Br Mahl und Futter
wagare 126 130 M bez u Br Hafer per 1000 kg netto locd inländiſcher
neuer 154 157 M bez u Br

Stettin 31 Aug Weizen feſt loco 176 182 do ver Sept
Okt 185,00 do Okt Nov 186,50 Roggen behauptet loco 148,00 152,00
5 e 126 ,50 do per Okt Nov 158,00 Pommerſcher Hafer loco

Breslau 31 Aug Roggen per Aug 162,00 per Sept Okt 162,00 perNov Dez 166,00 s gen p 3
Hamburg 31 Aug Weizen loco ruhig holſteiniſcher loco 180 190

Roggen loco ruhig medlenburgiſcher loco 150 156 do neuer 165 172
ruſſiſcher loco ruhig 104 110 Hafer ruhig Gerſite ruhig

Manunheim 331 Ang Weizen per Nov 19,40 per März 20,00
per Nov 12,75 per März 16,10 Haſer per Nov 14,20 per März

4,0
Wien 31 Aug Weizen per Herbſt 8,55 Gd 8,57 Br per Frühjahr

9,20 Gd 9,22 Br Roggen per Herbſt 7,17 Gd 7,19 Br per Frühjahr
S Br Haſer per Herbſt 8,77 Gd 6,79 Br per Frühjahr Gd

Br

Peſt 31 Aug Telegr Weizen loco behauptet per Herbſt 8,49 Gd
8,48 r per Frühjahr 1890 9,05 Gd 9,07 Br Hafer per Herbſt 6,27 Gd
ö,2 rParis 31 Ang Anfangsbericht Telegr Weizen ruhig per Aug
23,25 per Sept 22,60 per Sept Dez 22,75 per Nov Febr 23,10 Roggen
rnhig per Aug 13,75 per Nov Febr 14,50

Paris 31 Aug nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt per
Aug 23,40 per Sept 22,69 per Sept Dez 22,90 per Nov gebr 23,10
Roggen ruhig per Aug 13,75 per Nov Febr 14,50
F Antwerpen 31 Ang Telegr Weizen ruhig
feſt Gerſte behauptet

r Amſterdam 31 Aug Telegr Weizen per Nov 194 per März
201 Roggen per Okt 127 per März 135 à 136

New Yortkt 31 Aug Telegr Rother Winterweizen loco 85/, Weizen
per Ang per Sept 841/, per Dez 87
86 New Yorkt 31 Aug Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez
0 a

Roggen unhelebt Hafer

Zucker

Magdeburger Börlfe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Verbrauchsſteuer
30 Aug 31 Aug

ffein Brodraffinade M Rfein Brodraffinade 2Gem Raffingade II 31 50 5Der r I 30,50Kryſtallzucker I 4 uKryſtallzucker II 5Melaſſe Ia unMelaſſe IIa 5Tendenz am 31 Aug Ruhig
B Ohne Verbrauchsſteuer

30 Aug 31 Aug
Granulirter Zucker N nKornz Rend 92 u

o T hNachpr r 750 an n m n 70 bTendenz am 31 Aug Geſchäftslos
II Terminpreiſe fur Rohzucker I Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

b frei an Bord Hamburg

Aug Nov Dez 14,00 bez u Br 13,90 GSept 14,15 14,00 bez

Okt 14,25 14,10 bez Nov 14,00 bezQkt Dez Febr März 14,00 bez
Tendenz Ruhig

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Hamburg 31 Aug r Rübenrohzucker I ProduktBaſis 88 Rendement neue Uſance fret an Bord Hamburg per Aug 14,20

per Dez 14,07 per Febr 14,17 per Mat 14,32 Feſt
Hamburg 31 Aug Nachmittagsbericht Rübenrohyzucker I Produkt

Jan März 14,00 begz 14,10 G u Vr

PewDork 31 Aug vorwitlags Telegr Pelroleum AnfangsetPipe ine cerliſſcales per Sept 98 4
Oeſfegten Oele Fettwaaren

Berlklin 31 Aug Amtl Fiüböl per 100 ke mit Faß T
höher Cetündigt Lrr Kündigungspreis M Loco ohne Faß
ver dieſen Monat 71,5 Durchſchnittspreis 71,5 per Aug Sept
per Sept Okt 67 67,5 bez ver Okt Nov 65,8 66,2 bez per Nov
63,8 65,6 bez per Kpril Mai 1890 62,6 63,3 bez

Leipzig 31 Aug Raps per 1000 Kg netto 320 M nom Rapskuth
per 10 Kg hetto 15,50 16,00 M bez Rüböl per 100 kx netto ohne ög
71,00 M bez Rnuhig

Seettin 31 Aug Rüböl behauptet per Sept Okt 67,00 per Apry
Mai 63,00 M

r 31 Aug Telegr Rüdöl loco 73,50 per Okt 70,60 p r Val

890 61,20 2Breslau 31 Aitg Rüböl per Aug 72,00 per Sept Okt 68,50
Hamburg 31 Aug Rüböl unverzollt ſeſt loco 70,00
Paris 31 Aug Anfangsbericht Telegr Rüböl ruhig per An

69,00 per Sept 65,50 per Sept Dez 66,25 ver Jan April 66,59 4
Paris 31 Ang Schlußbericht Telegr Rüböl feſt per Au

66,75 per Sept 66,50 per Sept Dez 67,00 per Jan April 67 25
Peſt 31 Aug Telegr Krhlraps per Aug Sept 18 à 18
New Yort 31 Anz Telegr Schmalz loco 6,52 do Rode

Vroihers 6,85

Spiritus 3Berlin 31 Aug Amtlich Spiruus per 1001 à 100 10,000

Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat
ſpätere wenrg verändert Gekündigt 10,000 I Kündigungspreis 56,5 M
ohne Faß 57 bez per dieſen Monat Durchſchn ttspreis 56,5 M d
Aug Sept 56,5 56,6 bez per Sept 56,5 56,6 bez per Sept Okt 54,5
54,7 bez per Dez bez

Spirtitus mit 70 M Verbrauchsabgabe Vordere Termine höher ſpäten
wenig verändert Gekündigt 40,000 1 Kündigungspreis 37,3 M Loco ohne

37,3 per Aug Sept 37,1 37 37,6 bez per Sept 37,1 37 37,6 dever Sept Okt 35,1 35,3 35 235,6 35,5 bez per Okt Nov 33,8 333
bez per Nov Dez 33 33 33,5 33,4 bez per Jan Febr be
per April Mai 34,4 34,3 34,5 34,4 bez

Magdeburg 31 Ang Hermann Walther Wochenbericht
Der Spiritus Markt war in der verfloſſenen Woche wieder etwas belebter
da namentlich die Frage nach greifbarer Waare mrhr hervortrat Jm allgemeinen
iſt aber das Beſtreben der Kundſchaſt nur den alleräußerſten Bedarf einzu
decken nicht zu verkennen was umſoweniger Wunder nehmen kann als ſich der

den Ottober nur danach richten wird ob es der oft erwähnten Hochpartei ge
lingen wird die in Frage kommenden Läger an den Haupiſtapelplätzen bis zur
neuen Brennzeit einzuſchließen und dadurch die Preiſe zu treiben oder nicht
Jn der verfloſſenen Woche hat der Preis für loco und den laufenden Monat
dezw Scptember etwa eine Mark im Werthe angezogen und hat es den Anſchein
daß Waare auch in nächſter Zeit nur zu hohem Aufpreiſe erhältlich ſein wird
Dagegen waren ſpätere Sichten durchaus unbeachtet und haben wieder einige
Groſchen im Werthe nachgeben müſſen da die Ernteausſichteu außerordentligz
günſtige ſind und Nachfrage überhaupt kaum vorhanden iſt

Kartoffeliſpiritus lieferbar ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt
29 Ang 57,10 07,30 bei 50 M Steueraufſchlag

r 37,80 70927 37 30 57,10 59
e 37,89

28 57,10 57,30 D 50 I e35,70 70929 /40 57,60 I 50 2t 38 10 0 r39 52 ,60 57,80 50 D
r 38,30 e 70 731 357,70 57,00 59

38,7 70Vom Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde etwa 0,50 M höher
get,alten

Magdeburg 31 Aug Kortoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Faß
57,70 57,90 M bei 50 38,70 bei 70 M Steueraufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft
Leipzig 31 Aug Spiritus per 10,000 10 ohne Faß mit 50 M Ver

brauchsabgabe 56,90 M nominell mit 70 M do 37,80 M nominell S
B3 o 31 Aug Spiritus loco ohne Faß 50er 55,00 do do 70er
35,30 Still

Stetttn 31 Aug Sptritus feſt loco ohne Faß mit 50 M Konſumſteuer 55,70 mit 70 M Konſumſteuer 36,20 per Aug Sept mit 70
M Konjſumſteuer 34,80 per Sept Okt mit 70 M Konſumſteuer 34,50

Breslau 31 Aug Spiritus per 100 1002 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Ang 55,30 do do per Aug Sept 55,00 do do per Sept Okt
34,50 do 70 M Verbrauchsabgaben per Aug 35,40

Hamburg 31 Aug Spirttus feſt per Ang Sept 24 Br per
Sept Okt 24 Br per Okt Nov 24/ Br per Nov Dez 238 Br t

Parkis 31 Aug Anfangsbericht Spiritus ruhig ver Aug 38,75
per Sept 39,50 per Sept Dez 40,00 ver Jan April 41,25

Paris 31 Aug Schlußbr Telegr Spiritus ruhig per Aug 39,00
per Sept 39,50 per Sept Dez 40,00 per Jan April 41,25

Hülſenfrüchte
Berlin 30 Aug Pol Präſ Erblen gelbe zum Kochen 20 30 M

Speiſebohnen weiße 22 40 Linſen 30 60 M per 100 kg
Berlin 31 Aug Amtl Mais per 1000 kg Loco ſtill Termine

Gekündigt t Kündigungspr M Durchſchnittspreis M
125 128 M nach Qual per dieſen Monat per Sept Okt

bez

an per 1000 kg Kochwaare 160 200 M Futterwaare 149 158 M nach
ucttität

Leipzig 31 Aug Mais per 1000 Kg netto loco amerik 129 133 M
bez u Br Donau 133 135 M bez u Br

Nordhauſen 31 Aug Amtl Erbſen gelbe z 18 20 Speiſe
d r e r M per 100 KgWien 31 Aug Telegr Mais per Juli 5,30 Gd 5,35 Br perWe Br Wo v ePeſt 31 Aug elegr Mais per Aug Sept 4,96 Gd 4,98 BrMaiJuni 1890 5,57 Gd 5,59 Br b n W

New York 31 Aug Lelegr Mais New 43
Mehl

Berltn 31 Aug Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 Ke br
inkl Sack Termine höher Gelündigt 750 Sack Kündigungspreis 22,10 M

Baſis 882 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Aug 14,20
per Dez 14,02 per Febr 14,07 per Mai 14,27 Ruhtg

Paris 31 Aug Aufangsbericht Telegr Rohzucker 880 ruhig loco
35,00 Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per Aug 62,37 per Sept
39,87 per Okt Jan 37,50 per Jan April 37,50

Paris 31 Aug Schlußbericht Telegr Rohzuder 880/ ruhig loco
35,00 Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg ver Aug 63,80 per
Sept 40,10 per Okt Jan 37,60 per Jan April 37,50

London 31 Aug Telegr 96 Javazucer 18 träge Rübenroh
zucker neue Ernte per Okt 14 träge Centrifugal

London 31 Aug Telegr Weitere Meldung Rübenrohzuder 13
Antwerpen 39 Aug Soſort öärcs per Ott 33,25 recs

Nov Dez 83,00 Fres
New Yort 31 Aug Telegr Fair reßning Muscovados 5 nom

Kaffee

Hamburg 31 Aug Kaffee feſt Umſatz 4000 Sad
Hamburg 31 Ang vorm 11 Uhr Good average Santos per Aug
per Sept 77 per Dez 78 per März 1890 772/, Behauptet
Hamburg 31 Aug nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

Frrae per Aug per Sept 77 per Dez 78 per März 1890
hau e

Amſterdam 31 Aug Java Kaffee good ordinary 53
Havre 31 Aug Vorm 10 Uhr M Telegramm von Peimann

Zlegler Comp Kaffee in New ork ſchloß mit 15 Points Baiſſe Rio
5000 Sack Santos 7000 Sack Recettes für geſtern 5

Havre 31 Ang Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann
Ziegler Comp Kaffee good average Santos per Sept 93,75 ver Dez
94,50 per März 94,75 Feſt

New Hort 31 Ang Telegr Kaffee Fair Rio 19, Rio
Nr 7 low ordinary per Sept 15,32 per Nov 16,47

Petroleunm

Berlin 31 Aug Amtl Petrolenm Raffintrtes Standard whlte per
100 kg mit Faß in Poſten von 109 Etr Gekündigt kg Kündigungs

M Loco per dieſen Monat 24,3 Durchſchnittspreis
a 31 Ang Loec 12,20

Hamburg 31 Aug Petroleum ruhig Standard white loco 7,10 BrGd per Sept Dez 7,15 Br Gd 5
Bremen 31 An Schluhber Petroleum ſchwach Standard whlte loco

7,00 Br
Telegr Schlußbericht Raffinirtes TypeAntwerpen 31 Aug

6900 B Nr 40 Ser 2025 2000 M Nr 22 Ser 1424 je 300 M Nr 2
Ser 249 Nr 19 Ser 235 r 40 Ser 3176 Nr 20 Ser 3189 Nr 50

Sr 257 r 42 Ser 4060 Nr 25 Ser 5146 Nr 3 Ser 6871 Nr 49
720 Nr 10 Ser 9206 je 240 M Nr 22 Ser 2025 Nr 47 Ser 2516
r 26 Ser 2568 Nr 24 Ser 3186 Nr 4 Ser 3186 Nr 20 Ser 209

welß o 17 bez I Br ver Aug bez per Sepi 17 Br per Sept
Dez 17 Br Ruhſß

NAew NYork 31 Aug Telegr Raffintrtes Petroleum 70 Abel Teſt
in New Pork 7,20 Gd do Philadelphia 7,20 Gd Rohes Petroleum in New
Hort 7,60 do Vipe line Certificates pec Sept 977,

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

per dieſen Monat 22,10 M Durchſchnittspreis 22,10 per Aug Sept und
per Sept Okt 22,05 22,10 bez per Okt Nov 22,20 22,25 bez per Nov
Dez 22,3522,45 bez per April Mai

Ber tin 31 Aug Weizenmehl Nr 00 25,75 23,75 Nr 0 23,75
bis 21,75 bez Feine Marken über Notiz bez Beſſer begehrt

NRoggenmehl Nr O u 1 2525 21,50 do feine Marken Nr 0 u
23,25 22,25 bez Nr 0 1,50 M höher als Nr 0 u 1 per 100 Kg br inkl
Sack Einige Frage

Paris 31 Aug nachm Aufangsbericht Telegr Mehl behanptet pel
Aug 52,80 per Sept 52,50 per Sept Dez 52,40 per Nov Febr 52,50

Parts 31 Aug abends Schlußbericht Mehl feſt per Aug 53,10
per Sept 92,75 per Sept Dez 52,60 per Nob Febr 52,59

Rew Yort 31 Ang Telegr Mehl 2 v 90 6
Butter Eier Fleiſch

Berlin 30 Aug Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50
Bouchtletſch 0,90 1,30 Schweineſleiſch 1,00 1,80 Kalbfleiſch 0,90 1,50 Hammel

00 Stück
Nordhauſen 31 Aug Rindfleiſch Keule 1,50 1,60 do Bauch

1,10 1,80 Schweinefleiſch 1,50 1,60 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelfi ſä
1 20 Speck geräuch 1,90 2,90 Butter 2,20 Eßbutter 2,40 2
ver 2 kg Eier 1,00 1,05 M Käſe 3,50 4,00 M per 60 Stüg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 31 Aug Amtl Kartoffelmehl per 100 Kg brutto inkl Sat

e e Get h ginge M Prie2ualität loco 18 per dieſen Mongt M uni JaM Durchſchnittspreis 18,5 M t ber J
Trockene Kartofſelſtärke per 100 kg brutto inkl Sack Loco bz Termine

Zet Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis 18,5 M Prims
Dualität loco bez per Sept Okt bez

Stroh Heu
Berlin 30 Aug Pol Präſ Richtſtroh 6,25 7,50 Heu 90m rig en Pelerhſ Richthroh 625 250 M Hen 532
Nordhauſen 31 Aug Amtl Stroh 4,50 5,00 Heu 5,50 6,50 B

Metalle
Breslan 31 Aug Telegr Zink feſtg r s o w 31 Ang Telegr Die Vorräthe von Roheiſen in den Stors

belauſe
Zabl der im Betriebe befindlichen Hochöfen 86 gegen 82 im vorigen Jahre 4

Amſterdam 31 Aug Telegr Bancazinn 55London 30 Ang Zinn 91 Lſtrl Kupfer 43/ Lſtrl Zink 22/ gfri
Blei engl 122/ Lſtrl ſpan 125/ Lſtrl Quechſilber LſtrlNew Yori 20 Aug Zinn Sireils 20,50 Doll Eiſen Nr 1 Collmd
23,00 Doll

NRew York 30 Ang Telegr Kupfer per Sept nom

uoch Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Gekündigt

Spiritus mit 50 M Verbranuchsabgabe ohne Faß Vordere Termine höhe

Faß 37,8 37,9 bez per dieſen Monat 37,1 37 37,6 bez Durchſchnittspreg

Preisgang von Spiritus für den nächſten Monat nnd theilweiſe auch noch ſit

auf 1,000,215 Tons gegen 1,018,372 Tous im vorigen Jahre
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